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Vorbemerkung 
 
Mit Inkrafttreten der Regelungen des 2. NKF-Weiterentwicklungsgesetzes zum 01.01.2019 
haben sich auch einige Vorgaben der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen 
(GO NRW) geändert. Zu den geänderten Vorgaben gehören auch die Regelungen des § 117 
über die Erstellung eines Beteiligungsberichtes. Gemäß § 117 GO NRW ist ein Beteiligungs-
bericht in den Fällen zu erstellen, in denen eine Kommune von der Aufstellung eines Ge-
samtabschlusses unter den Voraussetzungen des § 116a Abs. 3 GO NRW befreit ist. 
 
Eine Kommune ist von der Pflicht, einen Gesamtabschluss und einen Gesamtlagebericht 
aufzustellen gemäß § 116a Abs. 1 GO NRW befreit, wenn am Abschlussstichtag ihres Jah-
resabschlusses und am vorhergehenden Abschlussstichtag jeweils mindestens zwei der 
nachstehenden Merkmale zutreffen: 
 
1. die Bilanzsummen in den Bilanzen der Kommune und der einzubeziehenden verselb-

ständigten Aufgabenbereiche nach § 116 Abs. 3 GO NRW übersteigen insgesamt nicht 
mehr als 1.500.000.000,00 €, 
 

2. die der Kommune zuzurechnenden Erträge aller vollkonsolidierungspflichtigen verselb-
ständigten Aufgabenbereiche nach § 116 Abs. 3 GO NRW machen weniger als 50 Pro-
zent der ordentlichen Erträge der Ergebnisrechnung der Kommune aus, 
 

3. die der Kommune zuzurechnenden Bilanzsummen aller vollkonsolidierungspflichtigen 
verselbständigten Aufgabenbereiche nach § 116 Abs. 3 GO NRW machen insgesamt 
weniger als 50 Prozent der Bilanzsumme der Gemeinde aus. 

 
Die Stadt Verl kann von der größenabhängigen Befreiung im Zusammenhang mit der Erstel-
lung eines Gesamtabschlusses Gebrauch machen und hat daher gemäß § 116a Abs. 3 GO 
NRW einen Beteiligungsbericht nach § 117 Go NRW zu erstellen. 
 
Der Beteiligungsbericht hat folgende Informationen zu sämtlichen verselbständigten Aufga-
benbereichen in öffentlich-rechtlicher und privatrechtlicher Form zu enthalten: 
 
1. die Beteiligungsverhältnisse, 

 
2. die Jahresergebnisse der verselbständigten Aufgabenbereiche, 

 
3. eine Übersicht über den Stand der Verbindlichkeiten und die Entwicklung des Eigenkapi-

tals jedes verselbständigten Aufgabenbereiches sowie 
 

4. eine Darstellung der wesentlichen Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligungen 
untereinander und mit der Kommune. 

 
Außerdem sind nach § 53 KomHVO NRW die Beteiligungsverhältnisse, die Ziele der Beteili-
gungen und die Erfüllung des öffentlichen Zwecks gesondert anzugeben und zu erläutern. 
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Laut Schreiben vom 25.05.2020 des Ministeriums für Heimat, Kommunales, Bau und Gleich-

Stellung ist ein Muster für den Beteiligungsbericht zwar in den entsprechenden Verwaltungs-

Vorschriften aufgeführt und beschrieben, aber bisher noch nicht veröffentlicht worden, so

dass derzeit kein vorgegebenes Muster für einen zu erstellenden Beteiligungsbericht 2019

vorliegt. Nach Einschätzung des Ministeriums erfüllen die Kommunen ihre Verpflichtung für

das Haushaltsjahr 2019 durch die Vorlage eines Beteiligungsberichts, welcher den inhaltli-

chen Anforderungen der §§117 Abs. 2 GO NRW und 53 KomHVO entspricht, unabhängig
von weiteren formalen Anforderungen. Das Ministerium hat keine Bedenken, wenn die

Kommunen unter den genannten Voraussetzungen auf vor Ort vorhandene Muster aufset-

zen.

Der nachfolgende Beteiligungsbericht baut auf den Beteiligungsberichten 2010 bis 2015, die

im Rahmen der Gesamtabschlüsse erstellt wurden, auf und berücksichtigt die seit dem

01.01.2019 geänderten Vorgaben.

Über den Beteiligungsbericht ist ein gesonderter Beschluss des Rates in öffentlicher Sitzung

herbeizuführen.

Diese Regelungen sind erstmalig auf den Jahresabschluss und den Gesamtabschluss für

das Haushaltsjahr 2019 anzuwenden.

Verl, 08. März 2021

Heritz&rfSchönauer

Kämmerer

Bestätigt

1.^4^
Michael
Bürgermeister
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1. Beteiligungsübersicht
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Liquidation zum 
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Zweckverband Schulverband 

Rietberg-Verl (Martinschule)

Ostwestfalenhalle Kaunitz

d-NRW AöR
Versorgungs- und 

Bäderbetrieb Verl

Abwasserbetrieb der Stadt 

Verl

Zweckverband VHS 

Harsewinkel, Verl, Schloß 

Holte-Stuckenbrock

Abwasserbetrieb 

Gemeinschaftsklärwerk Verl-

Sende

Zweckverband Infokom 

Gütersloh

Beteiligungen der Stadt Verl 

zum 31.12.2019

Beteiligungen Verbundene Unternehmen Sondervermögen

P
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t

Kommunale Haus und 

Wohnen GmbH

Verler Immobilien- und 

Wirtschaftsförderungs-

gesellschaft mbH

Radio Gütersloh 

Betriebsgesellschaft mbH & 

Co. KG

Flughafen Gütersloh GmbH
Stadtwerk Verl Netz GmbH & 

Co. KG

Pro Wirtschaft GmbH Stadtwerk Verl GmbH
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2. Gesetzliche Grundlagen 
 

In Art. 28 des Grundgesetzes und Art. 78 der Landesverfassung NRW ist die Selbstverwal-
tungsgarantie der Kommunen verankert. Damit ist gemeint, dass die Kommunen grundsätz-
lich berechtigt sind, ihre eigenen Angelegenheiten selbst zu regeln. 
 
Die Selbstverwaltungsgarantie umfasst nicht nur das Recht öffentlicher Verwaltungstätigkeit, 
sondern schützt auch das Recht, sich zur Erledigung kommunaler Aufgaben wirtschaftlich zu 
betätigen. 
In den Bestimmungen der §§ 107 ff. der Gemeindeordnung NRW ist geregelt, unter welchen 
Voraussetzungen für eine Gemeinde eine wirtschaftliche Betätigung und privatrechtliche Be-
teiligung zulässig ist. Dieser Maßstab gilt selbstverständlich auch für die Stadt Verl. 
 
Voraussetzung für eine wirtschaftliche Betätigung ist, dass 
- ein öffentlicher Zweck die Betätigung erfordert und 
- die Betätigung nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhältnis zur Leistungs-

fähigkeit der Gemeinde steht und 
- bei einem Tätigwerden außerhalb der Energieversorgung, der Wasserversorgung, des 

öffentlichen Verkehrs sowie des Betriebes von Telekommunikationsleitungsnetzen ein-
schließlich der Telefonkommunikationsdienstleistungen der öffentliche Zweck durch an-
dere Unternehmen nicht ebenso gut und wirtschaftlich erfüllt werden kann. 

 
Unter einer wirtschaftlichen Betätigung ist gem. § 107 Abs. 1 Satz 3 GO NRW der Betrieb 
von Unternehmen zu verstehen, die als Hersteller, Anbieter oder Verteiler von Gütern oder 
Dienstleistungen am Markt tätig werden, sofern die Leistung ihrer Art nach auch von einem 
Privaten mit der Absicht der Gewinnerzielung erbracht werden könnte. 
 
Der § 107 Abs. 2 GO NRW differenziert zwischen wirtschaftlichen Unternehmen und sol-
chen, die es nicht sind. 
 
Nicht zu den wirtschaftlichen Unternehmen zählen 
 
- Einrichtungen, zu denen die Gemeinde gesetzlich verpflichtet ist, 
 
- öffentliche Einrichtungen, die für die soziale und kulturelle Betreuung der Einwohner er-

forderlich sind, insbesondere auf den Gebieten 
o Erziehung, Bildung oder Kultur, 
o Sport oder Erholung, 
o Gesundheits- oder Sozialwesen, 

 
- Einrichtungen, die der Straßenreinigung, der Wirtschaftsförderung, der Fremdenver-

kehrsförderung oder der Wohnraumversorgung dienen, 
 
- Einrichtungen des Umweltschutzes, insbesondere der Abfallentsorgung oder Abwasser-

beseitigung sowie des Messe- und Ausstellungswesens, 
 

- Einrichtungen, die ausschließlich der Deckung des Eigenbedarfes der Gemeinde dienen. 

Darüber hinaus dient die wirtschaftliche Betätigung in den Bereichen Strom-, Gas- und Wär-
meversorgung einem öffentlichen Zweck und ist zulässig, wenn sie nach Art und Umfang in 
einem angemessenen Verhältnis zu der Leistungsfähigkeit der Gemeinde steht (§ 107 a GO 
NRW).  
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Während der § 107 GO NRW einen Ausschlusskatalog beinhaltet, definiert der § 108 GO 
NRW unter welchen Voraussetzungen die Gemeinde Unternehmen und Einrichtungen in 
einer Rechtsform des privaten Rechts gründen oder sich daran beteiligen darf. Dies ist nur 
zulässig, wenn 
 
- bei wirtschaftlicher Betätigung ein öffentlicher Zweck die Betätigung erfordert, die Betäti-

gung nach Art und Umfang in einem angemessenen Verhältnis zur Leistungsfähigkeit der 
Gemeinde steht und der öffentliche Zweck durch andere Unternehmen nicht besser und 
wirtschaftlicher erfüllt werden kann (§ 107 Ab. 1 GO NRW) sowie bei Unternehmen im 
Bereich der energiewirtschaftlichen Betätigung, wenn die Voraussetzungen des § 107 a 
Abs. 1 GO NRW gegeben sind, 

- ein wichtiges Interesse der Gemeinde an der Gründung oder Beteiligung vorliegt, 
- die Haftung der Gemeinde durch die Wahl der Rechtsform begrenzt wird, 
- ein angemessenes Verhältnis der Einzahlungspflicht zur Leistungspflicht der Gemeinde 

besteht, 
- die Gemeinde keine unbestimmte oder unangemessene Verlustübernahmeverpflichtung 

eingeht, 
- ein angemessener Einfluss der Gemeinde rechtlich gesichert ist, 
- das Unternehmen auf den öffentlichen Zweck ausgerichtet ist, 
- der Jahresabschluss und der Lagebericht bei Unternehmen in Gesellschaftsform ent-

sprechend der Vorschriften des Dritten Buches des HGB aufgestellt und geprüft werden, 
- die individualisierte Ausweisung von Bezügen und Leistungszusagen von Mitgliedern der 

Geschäftsführung, des Aufsichtsrates, der Beirates oder einer ähnlichen Einrichtung im 
Anhang zu Jahresabschluss gewährleistet ist und 

- bei Unternehmen der Telekommunikation, wenn die Haftung der Gemeinde auf den An-
teil der Gemeinde am Stammkapital beschränkt ist. 

 
Neben der Erfüllung eines dringenden öffentlichen Zweckes beschreiben die Wirtschafts-
grundsätze des § 109 GO NRW auch eine betriebswirtschaftliche Zielsetzung. Demnach ist 
die Führung, Steuerung und Kontrolle der Unternehmen und Einrichtungen so auszurichten, 
dass sie einen Ertrag für den Haushalt der Gemeinde erwirtschaften, soweit dadurch die Er-
füllung des öffentlichen Zweckes nicht beeinträchtigt wird. Hierunter ist zu verstehen, dass 
zumindest eine marktübliche Verzinsung des Eigenkapitals erreicht wird. Die Zuführung ei-
nes Ertrages an den städtischen Haushalt ist somit zwar angestrebt, ist aber der öffentlichen 
Zwecksetzung des Unternehmens nachgeordnet. 
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3. Rechtsformen und Steuerung kommunaler Unternehmen 

3.1 Organisationsformen des privaten Rechts 
Die Rechtsform der Unternehmung kann öffentlich-rechtlicher Form oder privatrechtlicher 
Form sein. Die privatrechtlichen Unternehmensformen stellen sich in der Übersicht wie folgt 
dar: 

 
 
 

3.1.1 Aktiengesellschaft 
Die Aktiengesellschaft handelt durch ihre Organe. Geschäftsführung und Vertretung der Ak-
tiengesellschaft liegen grundsätzlich beim Vorstand. Als Kontrollorgan des Vorstandes dient 
der Aufsichtsrat, der durch den Vorstand bestellt wird. Die Aktionäre üben ihre Rechte durch 
die Hauptversammlung aus, die u.a. über die Verwendung des Bilanzgewinns, Satzungsän-
derungen und die Besetzung des Aufsichtsrates mit Aktionärsvertretern entscheidet. 
 
Die Aktiengesellschaft kennzeichnet sich dadurch, dass der zumeist große Kapitalbedarf 
durch den Verkauf von Gesellschaftsanteilen an eine Vielzahl von (meist anonymen) Perso-
nen durch Aktien aufgebracht wird. Im Gegensatz zur freien Gestaltung des Gesellschafts-
verhältnisses in der GmbH enthält das Aktiengesetz detaillierte Regelungen, so dass für er-
gänzende Ausgestaltungen des Vertragsverhältnisses der Aktionäre untereinander wenig 
Raum bleibt. 
 
Die Aktiengesellschaft besitzt wie die GmbH eine eigene Rechtspersönlichkeit. Diese wird 
mit der Eintragung in das Handelsregister erreicht. Für Schulden der Gesellschaft haftet nur 
das Gesellschaftsvermögen. 
 
 

3.1.2 Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
Die Gesellschaft mit beschränkter Haftung (GmbH) ist eine mit Rechtspersönlichkeit ausge-
stattete Gesellschaft, an der sich die Gesellschafter mit Einlagen auf das Stammkapital be-
teiligen, ohne persönlich für die Schulden der Gesellschaft zu haften. 
Die GmbH kann zu jedem vom Gesetz zugelassenen Zweck errichtet werden; sie ist eine 
Handelsgesellschaft und als solche stets „Kaufmann“. 
  

Organisationsformen des privaten Rechts

Einzelunternehmen Gesellschaften

Kapitalgesellschaften

Aktiengesellschaft
Gesellschaft mit 

beschränkter Haftung

Personengesellschaften

(oHG, KG, GbR)

(gem. § 108 Abs. 1 GO für Kommunen 
unzulässig)

Genossenschaften
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Dieses macht deutlich, dass die GmbH hinsichtlich des Gründungsinteresses, speziell für 
kommunale Interessen, eine beweglichere Handhabe als eine Aktiengesellschaft beinhaltet. 
Die gesetzlichen Vorschriften über das Innenverhältnis der Gesellschafter sind grundsätzlich 
durch den Gesellschaftsvertrag abdingbar. Die Zahl der Gesellschafter einer GmbH ist un-
begrenzt. Sie hat auch noch als „Ein-Mann-GmbH“ Bestand. Es besteht die Möglichkeit, 
dass ein Einzelunternehmer seinen Betrieb als GmbH ohne jegliche persönliche Haftung 
führt. 
 
Die Gesellschaft mit beschränkter Haftung handelt durch ihre Organe (Geschäftsführer, Ge-
sellschafterversammlung und Aufsichtsrat). Die Gesellschafterversammlung bildet die Ge-
samtheit aller Gesellschafter. Sie legt den Wirkungskreis der Geschäftsführer fest. 
Ein Aufsichtsrat muss bei mehr als 500 Beschäftigen gebildet werden. 
 
Im Vergleich mit der Verfassung der Aktiengesellschaft ist die Verfassung der GmbH nicht 
nur einfacher, sie ist auch durch weniger zwingende Vorschriften des Gesetzes geprägt. Die 
Gesellschafter haben einen erheblich größeren Gestaltungsspielraum bei der Regelung der 
inneren Struktur der Gesellschaft. Dieses wirkt sich besonders auf die wirtschaftliche Betäti-
gung kommunaler Gebietskörperschaften aus. 
 
Den Gläubigern der GmbH gegenüber haftet grundsätzlich nur die GmbH mit dem Gesell-
schaftsvermögen. So ist es erforderlich, dass die kommunalen Gesellschafter bei Kreditver-
pflichtungen eine Bürgschaftserklärung abgeben müssen. 
 
 

3.2 Organisationsformen des öffentlichen Rechts 
Die Anforderung der Gemeindeordnung zur Berichtspflicht über die wirtschaftliche Betäti-
gung der Gemeinden erstreckt sich nicht auf die Organisationsformen des öffentlichen 
Rechts. Zur Vollständigkeit werden die möglichen Ausgestaltungsmöglichkeiten wie folgt mit 
dargestellt: 

 
  

Organisationsformen des öffentlichen Rechts

mit eigener 
Rechtsfähigkeit

Anstalten

(Kennzeichen: Benutzer)

z.B. Sparkasse

Körperschaften

(Kennzeichen: Mitglieder)

z.B. Zweckverbände 
(GKD, IHK)

Stiftungen

(Kennzeichen: Nutznießer)

zz.B.Stiftung preuß.  
Kulturbesitz

ohne eigene 
Rechtsfähigkeit

Regiebetrieb / 
Eigenbetrieb
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3.2.1 Eigenbetrieb / eigenbetriebsähnliche Einrichtungen 
Eigenbetriebe sind Sondervermögen der Gemeinde, besitzen eine eigene, sich an das Ak-
tienrecht anlehnende Rechnungsführung und werden durch eine Werk-/Betriebsleitung ge-
führt. 
Die besonderen Leitungs- und Kontrollorgane des Eigenbetriebes sind die Werk- bzw. Be-
triebsleitung und der Werks-/Betriebsausschuss. Der Werksausschuss hat als „verlängerter 
Arm des Rates“ nicht nur Beratungs-, sondern auch Entscheidungsfunktion. 
Der Rat ist auch in Eigenbetriebsangelegenheiten als politische Vertretungskörperschaft das 
formal wichtigste Entscheidungs- und Kontrollorgan. Er entscheidet z.B. über 
 
- die Bestellung der Betriebsleiter, 
- die Feststellung und Änderung des Wirtschaftsplanes, 
- die Feststellung des Jahresabschlusses und die Verwendung des Jahresgewinns oder 

die Deckung des Verlustes, 
- die Rückzahlung von Eigenkapital an die Gemeinde, 
- die Beschlussfassung über die Betriebssatzung und 
- die Wahl der Mitglieder des Betriebsausschusses 
 
Rechtliche Grundlage ist die Eigenbetriebsverordnung vom 16.11.2004 (GV. NRW. S. 644).. 
In den vergangenen Jahren hat sich verstärkt die Tendenz dahingehend entwickelt, die Or-
ganisationsform eines Eigenbetriebes auch als Vorbereitungs- und Einführungsrechtsform 
für privatrechtliche Eigengesellschaften zu wählen. 
 
 

3.2.2 Regiebetrieb 
Der Regiebetrieb ist ein rechtlich und wirtschaftlich unselbständiger Betriebszweig der Ge-
meinde. Das Betriebsvermögen ist im städtischen Gesamtvermögen eingegliedert. 
Regiebetriebe können hoheitliche Aufgaben (z.B. Rettungsdienst) aber auch sog. Betriebe 
gewerblicher Art sein (z.B. Parkhäuser). Die Regiebetriebe gewerblicher Art sind solche Ein-
richtungen, die einer nachhaltigen wirtschaftlichen Tätigkeit zur Erzielung von Einnahmen 
dienen und sich innerhalb der Gesamtbetätigung der juristischen Person wirtschaftlich her-
ausheben. 
 
 

3.2.3 Körperschaften / Zweckverbände 
Zweckverbände sind nach dem Gesetz über kommunale Gemeinschaftsarbeit öffentlich-
rechtliche Einrichtungen, die den Gemeinden interkommunale Kooperationen ermöglichen 
sollen. Auch die Betätigung in diesen Zweckverbänden hat erhebliche wirtschaftliche Auswir-
kungen, gilt aber nicht als wirtschaftliche Betätigung im Sinne der Gemeindeordnung. 
 
 

3.2.4 Anstalten des öffentlichen Rechts 
Die rechtsfähige oder auch selbständige Anstalt des öffentlichen Rechts ist eine Zusammen-
fassung von personellen und sachlichen Mitteln zur dauerhaften Verfolgung eines bestimm-
ten Zwecks. Organe dieser Anstalten sind Vorstand, Aufsichtsrat, Beirat und Gewährträger-
versammlung. 
Als bundesweit repräsentatives Beispiel sind hier die Sparkassen zu nennen. Gewährträger 
der Sparkassen sind die Gemeinden oder Gemeindeverbände. Der Gewährträger haftet für 
sämtliche Verbindlichkeiten der Sparkasse. 
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3.2.5 Stiftungen des öffentlichen Rechts 
Stiftungen sind für die wirtschaftliche Tätigkeit der öffentlichen Hand nur von untergeordneter 
Bedeutung. Sie werden von den Kommunen eher für kulturelle oder wohltätig-soziale Zwe-
cke als für wirtschaftliche Zwecke eingesetzt 
 
 
  

15



 
 

4. Darstellung der Unternehmensbeteiligungen des privaten Rechts 
 
 

4.1 Kommunale Haus und Wohnen GmbH 
 

4.1.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Am Neuen Werk 4, 33378 Rheda-Wiedenbrück 
 
Gründung der Gesellschaft  10. April 1953 
 
Eintragung ins Handelsregister Amtsgericht Gütersloh unter HRB 5560 
 
Prüfung durch    Concunia GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Mitgliedschaften   GdW Bundesverband Deutscher Wohnungs- und 
     Immobilienunternehmen e.V. 
 
     VdW Verband der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft 
     Rheinland Westfalen e.V. 
 
     Bundesarbeitsgemeinschaft Kommunaler Wohnungs-
     unternehmen 
 
     Arbeitsgemeinschaft Wohnungswirtschaft Ostwestfalen- 
     Lippe 
 
Beteiligungen    Volksbank Gütersloh eG 
 
     Rietberger Bürger-Solarstrom eG 
 
Stammkapital    2.182.710 € 
 
 

4.1.2 Ziele der Beteiligung / öffentlicher Zweck 
Unternehmenszweck und -gegenstand sind im Gesellschaftsvertrag des Unternehmens in 
der Fassung vom 24.08.2012 festgelegt. 
 
Die Gesellschaft bezweckt vorrangig eine sichere und sozial verantwortbare Wohnungsver-
sorgung für breite Schichten der Bevölkerung, vor allem einkommensschwacher und sozial 
benachteiligter Haushalte. Weiter bekennt sie sich zu einer spezifisch gemeinnützigen Un-
ternehmenskultur und sieht sich als kommunales Wohnungsunternehmen nachhaltig einem 
öffentlichen Auftrag verpflichtet. Sie steht für mehr am Gemeinwohl und weniger am Gewinn 
orientiertes Wirtschaften. Der Versorgungsauftrag und die Unterstützung der sozialpoliti-
schen und städtebaulichen Ziele ihrer kommunalen Eigner stehen bei ihr im Vordergrund. 
Dennoch müssen grundsätzlich eine Kostendeckung, eine angemessene Verzinsung des 
Eigenkapitals, die Bildung ausreichender Rücklagen sowie eine Gesamtrentabilität des Un-
ternehmens erreicht werden. 
  

16



 
 

 
Die Gesellschaft strebt neben einer wirtschaftlichen auch eine soziale und ökologische 
Nachhaltigkeit an. Sie investiert kontinuierlich in die Modernisierung ihrer Häuser und Woh-
nungen mit dem Ziel, attraktiven und nachfragegerechten Wohnraum in sozial stabilen und 
lebenswerten Quartieren anzubieten. 
 
Die Maßnahmen zur Zielerreichung in ihrem Bestand umfassen vor allem energetische Mo-
dernisierungen, barrierereduzierende Umbauten, Wohnumfeldverbesserungen und das 
Quartiersmanagement. Weiter bekennt sie sich bei Wohnungsneubauten dazu, die Zielgrup-
pen des Wohnraumförderungsgesetzes des Landes NRW anzusprechen. 
 
Das Tätigkeitsgebiet der Gesellschaft ist der südliche Teil des Kreises Gütersloh mit dem 
Kommunen Gütersloh, Herzebrock-Clarholz, Langenberg, Rheda-Wiedenbrück, Rietberg, 
Schloß Holte-Stukenbrock und Verl. 
 
 

4.1.3 Beteiligungsverhältnis 
Die Stadt Verl ist an der Gesellschaft mit einem Anteil von 1,36 % beteiligt, das entspricht 
einem Wert in der städtischen Bilanz 2019 in Höhe von 219.674,29 €. 
 
Weitere Gesellschafter: 
Ravensberger Heimstättengesellschaft mbH, Bielefeld 40,62%
Kreis Gütersloh 37,67%
Flora Westfalica GmbH, Rheda-Wiedenbrück * 7,82%
Stadt Gütersloh 4,29%
Stadt Schloß Holte-Stukenbrock 3,49%
Gemeinde Herzebrock-Clarholz 2,65%
Gemeinde Langenberg 1,05%
Stadt Rietberg 1,05%
Stadt Verl 1,36%  

* Das Stammkapital der Flora Westfalica GmbH wird vollständig von der Stadt Rheda- 
   Wiedenbrück gehalten. 
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4.1.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 8.789,00 € 7.007,00 € 7.925,00 €
II. Sachanlagen 43.582.699,91 € 44.297.358,15 € 47.461.670,67 €
III. Finanzanlagen 17.875,00 € 17.875,00 € 17.875,00 €
B. Umlaufvermögen:
I. Zum Verkauf bestimmte Grundstücke und 

andere Vorräte, unfertige Leistungen 1.845.689,51 € 1.787.278,03 € 1.809.561,72 €
II. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 82.865,86 € 50.729,06 € 97.384,94 €
III. Liquide Mittel 1.673.957,96 € 1.236.764,26 € 2.061.540,08 €
C. Rechnungsabgrenzungsposten: 9.574,21 € 15.974,38 € 21.934,97 €
Bilanzsumme 47.221.451,45 € 47.412.985,88 € 51.477.892,38 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Stammkapital 2.182.710,00 € 2.182.710,00 € 2.182.710,00 €
II. Gewinnrücklagen 18.168.224,09 € 18.619.530,87 € 18.971.138,83 €
III. Bilanzgewinn 573.052,41 € 638.675,99 € 847.859,44 €

1.196.063,13 € 1.033.073,98 € 916.093,16 €

25.101.401,82 € 24.749.543,43 € 28.378.311,18 €

0,00 € 189.451,61 € 181.779,77 €
Bilanzsumme 47.221.451,45 € 47.412.985,88 € 51.477.892,38 €

Aktivseite:

B. Rückstellungen:

C. Verbindlichkeiten:

D. Rechnungsabgrenzungsposten:

 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2017 2018 2019
1. Umsatzerlöse 6.282.858,08 € 6.263.273,67 € 6.186.195,12 €
2. Bestandsveränderungen an fertigen und 

unfertigen Erzeugnissen 63.487,14 € -57.342,92 € 17.788,13 €
3. Andere aktivierte Eigenleistungen 20.149,00 € 33.352,00 € 35.002,00 €
4. Sonstige betriebliche Erträge 113.105,22 € 121.752,63 € 167.215,21 €
5. Aufwendungen für bezogene Lieferungen und 

Leistungen -2.904.468,39 € -2.969.647,83 € -3.082.544,98 €
6. Personalaufwand -1.060.116,36 € -990.083,18 € -791.238,63 €
7. Abschreibungen auf immateriellen 

Vermögensgegenstände und Sachanlagen -1.197.384,01 € -1.142.329,43 € -1.186.691,30 €
8. Sonstige betriebliche Aufwendungen -299.978,22 € -331.054,62 € -414.804,98 €
9. Erträge aus beteiligungen und Wertpapieren 924,00 € 726,00 € 859,00 €
10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 753,47 € 112,90 € 0,02 €
11. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -457.608,25 € -360.843,23 € -328.650,32 €
12. Steuern vom Einkommen und Ertrag -2.009,57 € -5.374,41 € 3.912,25 €
13. Ergebnis nach Steuern 559.712,11 € 562.541,58 € 607.041,52 €
13. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
15. Sonstige Steuern -1.755,09 € -1.957,02 € -2.595,91 €
16. Jahresüberschuss 557.957,02 € 560.584,56 € 604.445,61 €
17. Gewinnvortrag 16.846,75 € 19.398,21 € 15.021,79 €
18. Entnahmen/Zuführung Bauerneuerungsrückl. -1.751,36 € 58.693,22 € 228.392,04 €
19. Vorabausschüttung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
20. Bilanzgewinn 573.052,41 € 638.675,99 € 847.859,44 €

Kommunale Haus und Wohnen GmbH
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4.1.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligung zur Stadt Verl 
Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen sind nicht bekannt. 
 

2017 2018 2019
Dividende 499,16 €     499,19 €     499,16 €      
 
 

4.1.6 Zusammensetzung der Organe der Beteiligung 
Organe der Kommunale Haus und Wohnen GmbH sind der Geschäftsführer, der Aufsichtsrat 
sowie die Gesellschafterversammlung. 
 
• Geschäftsführer: 
Lars Lippelt (ab 01.10.2019)  

Tobias Schirmer (bis 30.06.2019)  

 
• Aufsichtsrat: 
Sven-Georg Adenauer Vorsitzender Landrat des Kreises Gütersloh 
Bernd Klöpper stellv. Vors. LEG Management GmbH, Münster 
Susanne Mittag  Bürgermeisterin der Gemeinde Langenberg 
Marco Diethelm  Bürgermeister der Gemeinde Herzebrock-

Clarholz 
Hubert Erichlandwehr  Bürgermeister der Stadt Schloß Holte-

Stukenbrock 
Michael Esken  Bürgermeister der Stadt Verl 
Andreas Göke  Beigeordneter der Stadt Rietberg 
Nina Herrling  Stadtbaurätin der Stadt Gütersloh 
Stephan Johannes Pfeffer  techn. Beigeordneter der Stadt Rheda-

Wiedenbrück 
 
 
• Gesellschafterversammlung: 
Gesellschaftervertreter für die Stadt Verl: 
Heribert Schönauer  Erster Beigeordneter und Kämmerer der 

Stadt Verl 
 
 

4.1.7 Personalbestand der Beteiligung (ohne Geschäftsführer) 
 
 2017 2018 2019 
Personal 16 13 13 
davon: Teilzeit 4 3 3 
 
Des Weiteren waren 2017 acht Hauswarte, Aushilfen und Reinigungskräfte stundenweise für 
die Gesellschaft tätig. Ab 2018 hat sich die Anzahl auf sechs Hauswarte, Aushilfen und Rei-
nigungskräfte reduziert. 
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4.2 Kommunale Beteiligung Lokalfunk Kreis Gütersloh GbR 
 

4.2.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft  Herzebrocker Straße 140, 33334 Gütersloh 
 
Gründung der Gesellschaft 1992 
 
 

4.2.2 Ziele der Beteiligung / öffentlicher Zweck 
Der Kreis Gütersloh ist am Stammkapital der „Radio Gütersloh Betriebsgesellschaft mbH & 
Co. KG“ mit 25 % beteiligt. Aufgrund § 29 Abs. 6 LRG NRW haben die zum Lizenzgebiet des 
Lokalradios gehörenden Kommunen das Recht, sich an dieser Beteiligung zu beteiligen (Un-
terbeteiligung). Bei der Kommunale Beteiligung Lokalfunk Kreis Gütersloh GbR handelt es 
sich um die Unterbeteiligung an der Radio Gütersloh Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG. 
 
Die Unterbeteiligungsgesellschaft hat den Zweck, den Gemeinden die Beteiligung an der 
Radio Gütersloh Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG in Form der Unterbeteiligung zu ermög-
lichen und die Interessen von Kreis und Gemeinden an der Lokalfunkbeteiligung abzustim-
men. 
 
 

4.2.3 Beteiligungsverhältnis 
Die Stadt Verl ist an der Unterbeteiligungsgesellschaft Lokalfunk Kreis Gütersloh GbR mit 
einem Anteil von 3,269 % beteiligt. Das entspricht einem (indirekten) Anteil der Stadt Verl an 
der Radio Gütersloh Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG von 0,81 %. Der Wert in der städti-
schen Bilanz 2019 ist mit 6.238,86 € ausgewiesen. 
 
 

4.2.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
Ein unmittelbares wirtschaftliches Interesse, das zu eigenen Einnahmen und Ausgaben führt, 
verfolgt die „Kommunale Beteiligung Lokalfunk GbR“ nicht. 
 
Die Unterbeteiligung „Kommunale Beteiligung Lokalfunk Kreis Gütersloh GbR“ partizipiert an 
den Ergebnissen der Radio Gütersloh Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG. Die Jahresüber-
schüsse wurden in den letzten Jahren an die Gesellschafter ausgezahlt (siehe Ziffer 3.2.5). 
 
Der Jahresüberschuss der Radio Gütersloh Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG betrug: 
 
2017: 594.395 € 
2018: 599.221 € 
2019: 404.195 € 
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4.2.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligung zur Stadt Verl 
Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen mit der Kommunale Beteiligung Lokalfunk 
Kreis Gütersloh GbR sind nicht bekannt. 
 
Die Jahresüberschüsse der Radio Gütersloh Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG wurden in 
den Jahren 2017 und 2018 komplett an die Gesellschafter ausgezahlt. Das Jahresergebnis 
2019 wurde zur Hälfte an die Gesellschafter ausgezahlt. Die andere Hälfte wurde lt. Be-
schluss der Gesellschafterversammlung in die Gewinnrücklage eingebucht. 
 
Die Stadt Verl hat folgende Beteiligungserträge bekommen: 
 

2017 2018 2019

Gewinnausschüttung 5.050,82 €   5.040,94 €   1.798,67 €    
 
 

4.2.6 Zusammensetzung der Organe der Beteiligung 
Organe der Unterbeteiligung „Kommunale Beteiligung Lokalfunk Kreis Gütersloh GbR“ sind 
der Geschäftsführer und die Gesellschafterversammlung. 
 
Die Stadt Verl wird von Bürgermeister Michael Esken und bis zum 03.12.2019 vom Ratsmit-
glied Wolfgang Rohde vertreten. Der Rat der Stadt Verl hat in seiner Sitzung am 17.12.2019 
den Ratsherrn Luc Solemé als Nachfolger des verstorbenen Ratsherrn Wolfgang Rohde in 
die Gesellschafterversammlung Kommunale Beteiligung Lokalfunk Kreis Gütersloh gewählt. 
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4.3 Flughafen Gütersloh GmbH i.L. 
 

4.3.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Herzebrocker Straße 140, 33334 Gütersloh 
 
Gründung der Gesellschaft  15.05.1992 
 
Eintragung ins Handelsregister Amtsgericht Gütersloh, HRB 3169 
 
Prüfung durch    Hußmann, Steuerberater, Gütersloh 
 
Liquidationszeitraum    07.08.2017 bis 06.08.2018 
 
Liquidator der Gesellschaft  Fritz Henze 
 
 

4.3.2 Ziele der Beteiligung / öffentlicher Zweck 
entfällt 
 
 

4.3.3 Beteiligungsverhältnis 
Die Stadt Verl war an der Gesellschaft mit einem Anteil von 4 % beteiligt. In der städtischen 
Bilanz 2019 wird kein Wert mehr ausgewiesen. 
 
Weitere Gesellschafter waren: 
 
Kreis Gütersloh 20 %  Fa. J.-H. Frankenfeld  5 % 
Stadt Gütersloh   6 %  Fa. August Storck KG  4 % 
Stadt Rheda-Wiedenbrück   6 %  Fa. Krause-Biagosch GmbH  4 % 
Stadt Harsewinkel   4 %  Fa. Claas KGaA  4 % 
Gemeinde Herzebrock-Clarholz   4 %  Fa. Gerry Weber International AG 4 % 
IHK Bielefeld   4 %  Fa. Böllhoff GmbH & Co. KG  2 % 
Fa. Reinhard Mohn GmbH 15 %  Fa. C.A. Delius & Söhne  1 % 
Fa. Miele & Cie. KG 12 %  Fa. Nölle + Nordhorn KG  1 % 
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4.3.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Bilanz: 
 

EÖB
07.08.2017

SB
06.08.2018

A. Umlaufvermögen:
I. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 298,33 € 267,42 €
II. Kassenbestand, Guthaben bei 

Kreditinstituten, Schecks etc. 2.442,94 € 1.275,29 €
Bilanzsumme 2.741,27 € 1.542,71 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Gezeichnetes Kapital 25.564,59 € 25.564,59 €
II. Bilanzverlust -24.015,12 € -25.538,70 €
B. Rückstellungen: 1.160,00 € 1.516,82 €
C. Verbindlichkeiten: 31,80 € 0,00 €
Bilanzsumme 2.741,27 € 1.542,71 €

Liquidationsbilanz

 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 

07.08.2017 bis
06.08.2018

1. Sonstige betriebliche Erträge 0,00 €
2. Sonstige betriebliche Aufwendungen -1.523,58 €
3. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 €
4. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

-1.523,58 €
5. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,00 €
5. Jahresfehlbetrag -1.523,58 €
6. Verlustvortrag aus dem Vorjahr -24.015,12 €
7. Bilanzverlust -25.538,70 €

Flughafen Gütersloh GmbH i.L.

 
 
 

4.3.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligung zur Stadt Verl 
Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen sind nicht bekannt. 
 
 

4.3.6 Zusammensetzung der Organe der Beteiligung 
Die Organe der Gesellschaft waren der Geschäftsführer und die Gesellschafterversamm-
lung. Gemäß Auflösungsbeschluss wurde der bisherige Geschäftsführer, Herr Fritz Henze, 
zum Liquidator der Gesellschaft bestellt 
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4.4 Pro Wirtschaft GmbH (proWi)  
 

4.4.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Hermann-Simon-Straße 7/Haus 22, 33334 Gütersloh 
 
Gründungsjahr der Gesellschaft Sommer 2006 
 
Eintragung ins Handelsregister Amtsgericht Gütersloh, HRB 7399 
 
Prüfung durch    Dr. Jörg Althans, Wirtschaftsprüfer und Steuerberater, 
Gütersloh 
 
Stammkapital    50.000 €, davon Anteil der Stadt Verl: 850 € (1,7 %) 
 
 

4.4.2 Ziele der Beteiligung / öffentlicher Zweck 
Die proWi ist die Wirtschaftsförderungsgesellschaft im Kreis Gütersloh. Der Geschäftsge-
genstand ist im Gesellschaftsvertrag der proWi wie folgt festgelegt: „Die Gestaltung und Be-
gleitung des Strukturwandels im Kreis Gütersloh durch Maßnahmen der indirekten Wirt-
schaftsförderung mit dem Ziel, bestehende Arbeitsplätze zu erhalten und neue Arbeitsplätze 
zu schaffen.“ 
 
Die Gesellschaft wird nur tätig, soweit dem vorgenannten Zweck zuzuordnende Aufgaben 
nicht schon durch kreisangehörige Städte und Gemeinden wahrgenommen werden oder 
durch gesetzliche Zuständigkeitsregelungen anderen Körperschaften, Anstalten oder ähnli-
chen Einrichtungen obliegen (Grundsatz der Subsidiarität). 
 
Durch Unterstützungsangebote für qualifizierte Existenzgründungen, Erschließung internati-
onaler Märkte (EU-Informationsstelle), Fördermittelberatungen, Mentorenservice, Marke-
tingmaßnahmen und Förderung des Tourismus sollen Kräfte zur Stärkung des Wirtschafts-
standortes Gütersloh gebündelt werden, um im Wettbewerb mit anderen Regionen bestehen 
zu können. 
 
Die proWi ist eine gemeinsame Initiative von Wirtschaft, Politik und Verwaltung im Kreis Gü-
tersloh. Sie soll Schnittstelle zwischen kommunaler und regionaler sowie Landesebene sein. 
 
 

4.4.3 Beteiligungsverhältnis 
Die Stadt Verl ist als kreisangehörige Kommune an der Gesellschaft mit einem Anteil von 
1,7 % beteiligt. Das entspricht in der städtischen Bilanz 2019 einem Wert in Höhe von 
2.745,28 €. An der Gesellschaft sind außerdem beteiligt: 
 
• Kreis Gütersloh     51,0 % 
• Wirtschaftsinitiative Kreis Gütersloh e.V. 25,0 % 
• Kommunen des Kreises Gütersloh  24,0 % 

davon Verl        1,7 % 
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4.4.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 13.146,00 € 14.320,12 € 12.423,00 €
II. Sachanlagen 23.417,00 € 18.795,50 € 12.720,50 €
B. Umlaufvermögen:
I. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 22.998,71 € 93.596,51 € 93.657,69 €
II. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten

564.564,52 € 388.676,19 € 416.155,43 €
C. Rechnungsabgrenzungposten 2.036,85 € 2.700,34 € 2.312,71 €
Bilanzsumme 626.163,08 € 518.088,66 € 537.269,33 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Gezeichnetes Kapital 50.000,00 € 50.000,00 € 50.000,00 €
II. Gewinnvortrag 241.576,32 € 248.269,96 € 262.653,96 €
III. Jahresfehlbetrag/-überschuss 6.693,64 € 14.384,00 € 15.215,11 €
B. Rückstellungen: 283.629,23 € 182.881,87 € 167.316,84 €
C. Verbindlichkeiten: 44.263,89 € 22.552,83 € 42.083,42 €
D. Rechnungsabgrenzungsposten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bilanzsumme 626.163,08 € 518.088,66 € 537.269,33 €

Aktivseite:

 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2017 2018 2019
1. Umsatzerlöse 1.247.810 € 1.332.009 € 1.396.747 €
2. Sonstige betriebliche Erträge 7.534 € 15.078 € 22.662 €
3. Personalaufwand -506.435 € -538.925 € -549.361 €
4. Abschreibung auf Sachanlagen und immateriellen 

Vermögensgegenstände des Anlagevermögens -25.323 € -29.389 € -19.421 €
5. Sonstige betriebliche Aufwendungen -711.807 € -757.511 € -828.731 €
6. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0 € 0 € 0 €
7. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0 € -140 € 0 €
8. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit

11.779 € 21.121 € 21.895 €
9. Steuern vom Einkommen und Ertrag -5.085 € -6.737 € -6.680 €
10. Sonstige Steuern 0 € 0 € 0 €
11. Jahresüberschuss 6.694 € 14.384 € 15.215 €

Pro Wirtschaft GmbH

 
 
 

4.4.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligung zur Stadt Verl 
Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen sind nicht bekannt. 
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4.4.6 Zusammensetzung der Organe der Beteiligung 
Organe der pro Wirtschaft GmbH sind der Geschäftsführer und die Gesellschafterversamm-
lung. Vorsitzender der Gesellschafterversammlung ist Sven-Georg Adenauer (Landrat des 
Kreises Gütersloh). In der Gesellschafterversammlung sind außerdem die Bürgermeister der 
13 Kommunen, Vertreter der Kreistagsfraktionen sowie Mitglieder der Wirtschaftsinitiative 
Kreis Gütersloh e.V. vertreten. 
 
Die Stadt Verl wird durch den Bürgermeister Michael Esken vertreten. 
 
• Geschäftsführer: 
Albrecht Pförtner 
 
 

4.4.7 Personalbestand der Beteiligung (ohne Geschäftsführer) 
 
 2017 2018 2019 
Personal 11 12 14 
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4.5 Stadtwerk Verl GmbH (SWV) 
 

4.5.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Bahnhofstraße 11, 33415 Verl 
 
Gründung der Gesellschaft  14.05.2013 
 
Eintragung ins Handelsregister Amtsgericht Gütersloh, HRB 9457 
 
Prüfung durch    Intecon GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Stammkapital    100.000 € 
 
Beteiligungen    Stadtwerk Verl Netz GmbH & Co. KG 
 
     Bielefeld-Gütersloh Wind GmbH & Co. KG 
 
 

4.5.2 Ziele der Beteiligung / öffentlicher Zweck 
Gegenstand des Unternehmens sind der Eigentumserwerb, der Betrieb, die Verpachtung 
und der Ausbau der Strom- und Gasverteilungsnetze der allgemeinen Versorgung in dem 
Gemeindegebiet der Stadt Verl. Zum Unternehmensgegenstand gehören ferner die Erbrin-
gung von energieversorgungsnahen Tätigkeiten sowie alle Tätigkeiten und Aufgaben in den 
Bereichen Contracting, Vertrieb von Energie sowie Straßenbeleuchtung. 
 
Sie hat die Konzessionen zum Betrieb der Strom- und Gasverteilungsnetze im Stadtgebiet 
Verl erhalten. Zum 01.01.2016 wurde das Gasnetz vom bisherigen Konzessionär erworben. 
 
Zum 01.01.2017 hat sich die Gesellschaft mit 74,9 % an der Stadtwerk Verl Netz GmbH & 
Co. KG beteiligt. Die Beteiligungsgesellschaft ist Eigentümerin des Verler Stromnetzes und 
verpachtet das Netz an die innogy Westenergie GmbH. Darüber hinaus betreibt die Gesell-
schaft seit dem Geschäftsjahr 2018 einen eigenen Strom- und Gasvertrieb. 
 
Mit dem Erwerb des Gasnetzes zum 01.01.2016 und der Beteiligung an der Stromnetzge-
sellschaft Stadtwerk Verl Netz GmbH & Co. KG zum 01.01.2017 konnte der Gesellschafts-
zweck im Wesentlichen realisiert werden. 
 
Seit dem Geschäftsjahr 2018 ist zu diesen Aktivitäten der Handel mit Strom und Gas hinzu-
getreten. 
 
Außerdem besteht eine Beteiligung der Gesellschaft an der Bielefeld-Gütersloh Wind GmbH 
& Co. KG mit 10 %. 
 
 

4.5.3 Beteiligungsverhältnisse 
An der SWV waren zunächst die Gemeindewerke Steinhagen GmbH mit 49 % und die Stadt 
Verl mittelbar über den Eigenbetrieb Versorgungs- und Bäderbetrieb der Stadt Verl mit 51 % 
beteiligt. 2016 wurden die Geschäftsanteile der Gemeindewerke Steinhagen GmbH in zwei 
Geschäftsanteile mit den Nennbeträgen von 23.900 € und 25.100 € geteilt und der Ge-
schäftsanteil mit dem Nennwert von 23.900 € an die Stadt Verl / den Eigenbetrieb Versor-
gungs- und Bäderbetrieb der Stadt Verl verkauft und übertragen. Nach der Annahme der 
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Abtretung sind die Gemeindewerke Steinhagen GmbH aktuell mit 25,1 % und die Stadt Verl 
mittelbar über den Eigenbetrieb Versorgungs- und Bäderbetrieb der Stadt Verl mit 74,9 % an 
der Stadtwerk Verl GmbH beteiligt. 
 
 

4.5.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 19.536,81 € 37.553,07 € 78.669,75 €
II. Sachanlagen 6.822.525,15 € 6.969.204,77 € 7.683.306,30 €
III. Finanzanlagen 5.862.049,59 € 7.711.824,59 € 7.881.824,59 €
B. Umlaufvermögen:
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 80.831,62 € 383.088,87 € 690.263,48 €
II. Liquide Mittel 1.439.180,72 € 1.092.632,46 € 216.572,63 €
C. Rechnungsabgrenzung 1.220,34 € 1.046,24 € 672,25 €
Bilanzsumme 14.225.344,23 € 16.195.350,00 € 16.551.309,00 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Gezeichnetes Kapital 100.000,00 € 100.000,00 € 100.000,00 €
II. Kapitalrücklage 9.816.872,54 € 11.452.747,54 € 11.452.747,54 €
III. Verlustvortrag (-) / Gewinnvortrag (+) 0,00 € 0,00 € 200.000,00 €
IV. Jahresergebnis 148.879,31 € 456.735,60 € 502.520,64 €
B. Sonderposten: 843.060,17 € 838.771,55 € 814.609,37 €
C. Rückstellungen: 611.991,00 € 411.470,00 € 493.690,00 €
D. Verbindlichkeiten: 2.704.541,21 € 2.935.625,31 € 2.987.741,45 €
Bilanzsumme 14.225.344,23 € 16.195.350,00 € 16.551.309,00 €

Aktivseite:

 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2017 2018 2019
1. Umsatzerlöse 2.238.569,05 € 3.503.596,85 € 5.543.522,96 €
2. + Sonstige betriebliche Erträge 46.200,58 € 49.809,27 € 27.844,88 €
3. - Materialaufwand -1.579.975,01 € -2.820.482,70 € -4.683.673,05 €
4. - Personalaufwand -20.463,03 € -79.368,27 € -82.958,71 €
5. - Abschreibungen -215.943,13 € -221.142,67 € -252.596,25 €
6. - Sonstige betriebliche Aufwendungen -152.289,26 € -236.464,04 € -262.668,56 €
7. + Erträge aus Beteiligungen 0,00 € 373.106,99 € 358.379,27 €
8. + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 6.408,00 € 9.625,75 € 33.306,00 €
9. - Zinsen und ähnliche Aufwendungen -40.028,28 € -39.428,70 € -35.361,59 €
10. - Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -133.599,61 € -82.502,50 € -143.701,01 €
11. = Ergebnis nach Steuern 148.879,31 € 456.749,98 € 502.093,94 €
12. - Sonstige Steuern 0,00 € -14,38 € 426,70 €
13. = Jahresergebnis 148.879,31 € 456.735,60 € 502.520,64 €

Stadtwerk Verl GmbH
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4.5.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligung zur Stadt Verl 
bzw. dem Eigenbetrieb Versorgungs- und Bäderbetrieb der Stadt Verl 
Es sind folgende wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen zwischen der SWV und 
dem Eigenbetrieb Versorgungs- und Bäderbetrieb bzw. der Stadt Verl bekannt: 
 
• Darlehensvertrag mit der Stadt Verl über einen Kreditrahmen von maximal 1.200.000 € 

vom 11.09.2018 mit einem Sollzinssatz von 1,64 % fest bis 31.12.2026. Das Darlehen ist 
in einer Summe am 31.12.2026 zu tilgen. 
 

• Das von der Stadtwerk Verl GmbH in 2016 aufgenommene Darlehen von 2.550.000 € ist 
mit einer 80 %igen Bürgschaft der Stadt Verl und der über die Gemeindewerke Steinha-
gen GmbH mittelbar beteiligten Gemeinde Steinhagen abgesichert. Die Stadt Verl bürgt 
für 51 % der 80 %igen Darlehenshöhe und erhält hierfür eine jährliche Avalprovision von 
0,3 %. 
 

• Im August 2018 hat die Stadt Verl zum Erwerb der Beteiligung und des Darlehens an der 
Bielefeld-Gütersloh Wind GmbH & Co. KG eine Einlage in die Kapitalrücklage in Höhe 
von 1.225.000 € geleistet. 

 
Der Versorgungs- und Bäderbetrieb der Stadt Verl (kurz VBV) bzw. die Stadt Verl haben fol-
gende Erträge bekommen: 
 

2017 2018 2019
Gewinnausschüttung (VBV) 82.589,56 €    141.577,91 €     166.825,37 €     
Avalprovision (Stadt) 2.990,05 €      2.885,13 €        2.780,21 €         
 
 

4.5.6 Zusammensetzung der Organe der Beteiligung 
Die SWV hat zwei Geschäftsführer, die zur gemeinschaftlichen Vertretung berechtigt sind. 
Die Gesellschafterversammlung kann der Geschäftsführung Weisungen erteilen, an welche 
diese gebunden ist. Außerdem unterliegen bestimmte Beschlussfassungen der Gesellschaf-
terversammlung (vgl. § 11 des Gesellschaftsvertrages). Darüber hinaus besteht auch ein 
neunköpfiger Aufsichtsrat, der die Geschäftsführung berät und überwacht.  
 
• Geschäftsführer: 
Winfried Egbringhoff   
Stefan Lütgemeier   
 
 
• Gesellschafterversammlung: 
Heribert Schönauer Erster Beigeordneter Stadt Verl 
Jens Hahn Verwaltungsmitarbeiter Gemeinde Steinhagen 
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• Aufsichtsrat: 
Michael Esken Vorsitzender Bürgermeister der Stadt Verl 
Klaus Besser stellv. Vorsitzender Bürgermeister der Gemeinde Steinha-

gen 
Roland Albersmann  Industriekaufmann 
Doris Clasbrummel  Medienberaterin 
Josef Dresselhaus  Landwirt 
Gerhard Goldbecker  selbst. Lohnunternehmer im Ruhestand 
Peter Heethey  Rechtsanwalt 
Matthias Humpert  Industriekaufmann 
Daniel Maasjosthusmann  Verwaltungsangestellter 
Robin Rieksneuwöhner  Bankkaufmann 
Erwin Sandbothe  Studiendirektor im Ruhestand 
Johannes Wilke  Oberstudienrat im Ruhestand 
 
 

4.5.7 Personalbestand der Beteiligung 
 
 2017 2018 2019 
Personal 0,25 1 1 
 
 

4.5.8 Leistungen der Beteiligungen, bei wesentlichen Beteiligungen mit Hilfe von 
Kennzahlen 
 

Kennzahl 2017 2018 2019

Eigenkapitalquote 1 70,8% 74,2% 74,0%

Anlagenintensität 89,3% 90,9% 94,5%

Aufwandsdeckungsgrad 108,7% 103,3% 102,7%

Personalintensität 1,0% 2,3% 1,5%

Sach- und Dienstleistungsintensität 75,2% 82,0% 86,3%

Zinslastquote 1,9% 1,1% 0,7%

Stadtwerk Verl GmbH
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4.6 Stadtwerk Verl Netz GmbH & Co. KG 
 

4.6.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Bahnhofstraße 11, 33415 Verl 
 
Gründung der Gesellschaft  01.01.2017 
 
Eintragung ins Handelsregister Amtsgericht Gütersloh, HRA 7410 
 
Prüfung durch    PriceWaterhouseCoopers GmbH 
 
Kommanditkapital   1.000.000 € 
 
Beteiligungen    Stadtwerk Verl Netz Verwaltung GmbH 
     Amtsgericht Gütersloh, HRB 10599 
     Stammkapital: 25.000 € 
 
 

4.6.2 Ziele der Beteiligung / öffentlicher Zweck 
Die Gesellschaft wurde zum Betrieb, zur Instandhaltung und zum Ausbau des örtlichen 
Stromverteilnetzes in der Stadt Verl gegründet. Die Instandhaltung und der Ausbau des 
Stromnetzes werden in enger Abstimmung mit der Netzbetreiberin Westnetz GmbH durchge-
führt. Der Betrieb des Stromnetzes erfolgt ebenfalls durch die Unterpächterin Westnetz 
GmbH. 
 
Die Gründung der Gesellschaft erfolgte durch die Einbringung des Stromnetzes im Versor-
gungsgebiet der Stadt Verl durch die innogy Netze Deutschland GmbH. In einem weiteren 
Schritt erwarb die Stadtwerk Verl GmbH 74,9 % der Kommanditanteile von der innogy Netze 
Deutschland GmbH. Die vollhaftende Komplementärin Stadtwerk Verl Netz Verwaltung 
GmbH hält keine kapitalmäßige Beteiligung an der Kommanditgesellschaft. Sie ist nur ge-
schäftsführend tätig. Die Kommanditgesellschaft hält gleichzeitig die Anteile an ihrer Kom-
plementärin. Die Gesellschaft ist somit als so genannte „Einheits-GmbH & KG“ organisiert. 
 
Die Kommanditgesellschaft verpachtet das Stromnetz an die innogy Netze Deutschland 
GmbH. Die innogy Netze Deutschland GmbH hat das Netz wiederum an die Netzbetreiberin 
Westnetz GmbH unterverpachtet. 
 
Mit der Stadtwerk Verl GmbH besteht ein langfristiger Vertrag zur kaufmännischen Betriebs-
führung, der insbesondere die Wahrnehmung des Rechnungs- und Finanzwesens und die 
Abrechnung der Netzpacht nach regulatorischen Grundsätzen zum Gegenstand hat. 
 
 

4.6.3 Beteiligungsverhältnisse 
Die Kommanditisten sind die Stadtwerk Verl GmbH mit einer Beteiligung von 74,9 % und die 
innogy Westenergie GmbH, Essen (vormals: innogy Netze Deutschland GmbH, Essen) mit 
25,1 %. 
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4.6.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz der Stadtwerk Verl Netz GmbH & Co. KG: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 € 0,00 € 0,00 €
II. Sachanlagen 5.102.509,19 € 5.460.372,64 € 5.813.028,57 €
III. Finanzanlagen 25.000,00 € 25.000,00 € 25.000,00 €
B. Umlaufvermögen:
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 127.414,77 € 380.904,57 € 15.059,03 €
II. Liquide Mittel 265.233,36 € 110.804,17 € 1.076.547,62 €
C. Rechnungsabgrenzung 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bilanzsumme 5.520.157,32 € 5.977.081,38 € 6.929.635,22 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Kommanditkapital 1.000.000,00 € 1.000.000,00 € 1.000.000,00 €
II. Rücklage 2.500.625,07 € 2.500.625,07 € 2.500.625,07 €
III. Jahresergebnis 490.590,07 € 471.020,05 € 484.630,89 €
B. Sonderposten: 25.000,00 € 25.000,00 € 25.000,00 €
C. Empfangene Ertragszuschüsse 1.230.753,94 € 1.317.162,31 € 1.330.963,30 €
D. Rückstellungen: 118.057,00 € 63.800,00 € 37.515,00 €
E. Verbindlichkeiten: 155.131,24 € 599.473,95 € 1.550.900,96 €
Bilanzsumme 5.520.157,32 € 5.977.081,38 € 6.929.635,22 €

Aktivseite:

 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung der Stadtwerk Verl Netz GmbH & Co. KG: 
 

2017 2018 2019
1. Umsatzerlöse 1.701.662,35 € 1.727.543,71 € 1.853.346,51 €
2. + Sonstige betriebliche Erträge 523.120,00 € 17.428,31 € 158,70 €
3. - Materialaufwand -59.000,00 € -60.043,76 € -61.103,36 €
4. - Abschreibungen -265.544,52 € -284.292,77 € -303.333,70 €
5. - Sonstige betriebliche Aufwendungen -840.327,70 € -877.602,16 € -947.300,90 €
6. + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 € 0,00 € 335,00 €
7. - Zinsen und ähnliche Aufwendungen 0,00 € -1.075,42 € -4.930,00 €
8. - Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -569.095,00 € -50.743,00 € -52.349,40 €
9. = Ergebnis nach Steuern 490.815,13 € 471.214,91 € 484.822,85 €
10. - Sonstige Steuern -225,06 € -194,86 € -191,96 €
11. = Jahresergebnis 490.590,07 € 471.020,05 € 484.630,89 €

Stadtwerk Verl Netz GmbH & Co. KG

 
 
 
Bilanz der Stadtwerk Verl Netz Verwaltung GmbH 
 

31.12.2016 31.12.2017
Umlaufvermögen:
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 0,00 € 7.154,06 €
II. Liquide Mittel 25.000,00 € 22.472,10 €
Bilanzsumme 25.000,00 € 29.626,16 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 € 25.000,00 €
II. Jahresergebnis 0,00 € 1.373,16 €
B. Rückstellungen 0,00 € 3.253,00 €
Bilanzsumme 25.000,00 € 29.626,16 €

Aktivseite:
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Gewinn- und Verlustrechnung der Stadtwerk Verl Netz Verwaltung GmbH: 
 

2017
1. Umsatzerlöse 6.824,75 €
2. - Materialaufwand -1.000,00 €
3. - Sonstige betriebliche Aufwendungen -4.817,59 €
4. - Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -403,00 €
5. = Ergebnis nach Steuern 604,16 €
6. = Jahresergebnis 604,16 €

Stadtwerk Verl Netz Verwaltung GmbH

 
 
 

4.6.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligung zur Stadt Verl 
bzw. dem Eigenbetrieb Versorgungs- und Bäderbetrieb der Stadt Verl 
Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen zwischen der Stadtwerk Verl Netz GmbH & 
Co. KG und dem Eigenbetrieb Versorgungs- und Bäderbetrieb bzw. der Stadt Verl sind nicht 
bekannt: 
 
 

4.6.6 Zusammensetzung der Organe der Beteiligung 
Organe der Gesellschaft sind die Geschäftsführung und die Gesellschafterversammlung. Die 
geschäftsführende Komplementär-GmbH Stadtwerk Verl Netz Verwaltung GmbH wird vertre-
ten durch deren Geschäftsführer: 
 
Winfried Egbringhoff Dipl.-Ing. (FH), techn. Angestellter Stadt Verl 
Josef Ontrup Dipl.-Ing. (FH) Elektrotechnik  
 
 

4.6.7 Personalbestand der Beteiligung 
 
 2017 2018 2019 
Personal 0 0 0 
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4.7 Verler Immobilien- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH (VIW) 
 

4.7.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Paderborner Straße 5, 33415 Verl 
 
Gründung der Gesellschaft  17.12.2015 (Eintrag: 28.12.2015) 
 
Eintragung ins Handelsregister Amtsgericht Gütersloh, HRB 10258 
 
Prüfung durch    Intecon GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Stammkapital    25.000 € 
 
Beteiligungen    keine 
 
 

4.7.2 Ziele des verbundenen Unternehmens / öffentlicher Zweck 
Gegenstand des Unternehmens ist die Verbesserung der sozialen und wirtschaftlichen 
Struktur der Stadt Verl durch Förderung der Wirtschaft und der Bebauung. 
 
Zur Erreichung dieses Zweckes ist die Gesellschaft insbesondere berechtigt, 
a) Immobilien zu erwerben, zu bauen, zu verpachten, zu erschließen und zu veräußern, 
b) für die Ansiedlung von Gewerbebetrieben im Gebiet der Gesellschaft zu werben, 
c) Gewerbebetriebe, die sich im Gebiet der Gesellschaft ansiedeln wollen oder angesiedelt 

haben, bei der Beschaffung von Grundstücken, Arbeitskräften, Wohnungen, Fördermit-
teln usw. zu unterstützen, 

d) die Gesellschafterin (Stadt Verl) bei der örtlichen und überörtlichen Planung zu unterstüt-
zen, 

e) städtische Liegenschaften zu verwalten, 
f) Liegenschaften für die und im Auftrage der Stadt Verl zu erwerben. 
 
 

4.7.3 Beteiligungsverhältnisse 
An der VIW ist die Stadt Verl mit 100 % beteiligt. 
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4.7.4 Entwicklung der Bilanz und der Gewinn- und Verlustrechnung 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 Entwurf 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 € 0,00 € 0,00 €
II. Sachanlagen 5.403.306,00 € 5.474.294,00 € 5.381.125,00 €
B. Umlaufvermögen: 0,00 €
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 219.001,38 € 194.963,05 € 37.520,63 €
II. Liquide Mittel 1.082.444,34 € 737.305,00 € 1.053.407,37 €
Bilanzsumme 6.704.751,72 € 6.406.562,05 € 6.472.053,00 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 € 25.000,00 € 25.000,00 €
II. Kapitalrücklage 1.006.196,19 € 1.006.196,19 € 1.306.196,19 €
III. Verlustvortrag -39.037,78 € -138.170,46 € -252.476,28 €
IV. Jahresergebnis -99.132,68 € -114.305,82 € -92.076,02 €
B. Sonderposten: 0,00 € 0,00 € 0,00 €
C. Rückstellungen: 14.750,00 € 20.100,00 € 12.435,74 €
D. Verbindlichkeiten: 5.796.975,99 € 5.607.742,14 € 5.472.587,87 €
E. Rechnungsabgrenzungsposten: 0,00 € 0,00 € 385,50 €
Bilanzsumme 6.704.751,72 € 6.406.562,05 € 6.472.053,00 €

Aktivseite:

 
Bei den Daten für 2019 handelt es sich um Daten aus dem aufbereiteten Jahresabschluss 
zum 31.12.2019 für die Einreichung beim Betreiber des elektronischen Bundesanzeigers. 
Daten zur Gewinn- und Verlustrechnung 2019 liegt derzeit noch nicht vor. 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2017 2018
Entwurf

2019

1. Umsatzerlöse 176.028,04 € 164.401,39 € 184.822,65 €
2. + Sonstige betriebliche Erträge 0,00 € 9.489,44 € 821,75 €
3. - Materialaufwand -103.085,77 € -71.582,98 € -59.334,59 €
4. - Abschreibungen -81.212,21 € -114.251,83 € -114.868,56 €
5. - Sonstige betriebliche Aufwendungen -31.207,18 € -35.007,73 € -37.276,51 €
6. + Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 € 427,58 € 132,03 €
7. - Zinsen und ähnliche Aufwendungen -59.467,30 € -67.618,30 € -66.209,40 €
8. = Ergebnis nach Steuern -98.944,42 € -114.142,43 € -91.912,63 €
9. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,00 € 0,00 € 0,00 €
10. Sonstige Steuern -188,26 € -163,39 € -163,39 €
11. = Jahresergebnis -99.132,68 € -114.305,82 € -92.076,02 €

VIW GmbH

 
 

4.7.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen des verbundenen Unternehmens 
zur Stadt Verl 
Folgende wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen sind zwischen der VIW und der 
Stadt Verl bekannt: 
 
• Die Stadt Verl hat der Verler Immobilien- und Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbH im 

Jahr 2016 ein Darlehen in Höhe von 3.756.000 € gewährt. Die Tilgung geschieht über 50 
gleiche Jahresbeträge. Das Darlehen wird mit 0,95 % p.a. verzinst. Die Zinsbindung gilt 
bis zum 31.12.2026. 
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• Darüber hinaus hat die Stadt Verl der Verler Immobilien- und Wirtschaftsförderungsge-

sellschaft mbH im Jahr 2017 ein Darlehen in Höhe von 2.057.000 € gewährt. Die Tilgung 
geschieht über 50 gleiche Jahresbeträge. Dieses Darlehen wird mit 1,69 % p.a. verzinst. 
Die Zinsbindung gilt bis zum 31.12.2037. 

 
Die Stadt Verl hat folgende Erträge halten: 
 

2017 2018 2019
Tilgung Darlehen 116.260,00 €   116.260,00 €     116.260,00 €     
Zinsen Darlehen 59.467,30 €    67.618,30 €      66.209,40 €       
 
 

4.7.6 Zusammensetzung der Organe des verbundenen Unternehmens 
Die VIW hat einen Geschäftsführer, der zur Vertretung berechtigt ist. Darüber hinaus besteht 
auch eine Gesellschafterversammlung, welche die Geschäftsführung berät und überwacht. 
 
• Geschäftsführer: 
Heribert Schönauer Erster Beigeordneter und Kämmerer 
 
 
• Gesellschafterversammlung: 
Michael Esken Vorsitzender Bürgermeister der Stadt Verl 
Jan Böttcher  Ratsherr der Stadt Verl 
Henrik Brinkord  Ratsherr der Stadt Verl 
Peter Heethey  Ratsherr der Stadt Verl 
Hans-Peter Jakobfeuer-
born 

 Ratsherr der Stadt Verl 

Daniel Maasjosthusmann  Ratsherr der Stadt Verl 
Ulrike Meier  Ratsfrau der Stadt Verl 
Gabriele Nitsch  Ratsfrau der Stadt Verl 
Burkhard Reineke  Ratsherr der Stadt Verl 
Robin Rieksneuwöhner  Ratsherr der Stadt Verl 
Hedwig Rottmann  Ratsfrau der Stadt Verl 
Luc Solemé  Ratsherr der Stadt Verl 
Johannes Wilke  Ratsherr der Stadt Verl 
 
 

4.7.7 Personalbestand des verbundenen Unternehmens 
 
 2017 2018 2019 
Personal 0 0 0 
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4.7.8 Leistungen des verbundenen Unternehmens, bei wesentlichen Beteiligungen mit 
Hilfe von Kennzahlen 
 

Kennzahl 2017 2018 2019

Eigenkapitalquote 1 13,3% 12,2%

Anlagenintensität 80,6% 85,4%

Aufwandsdeckungsgrad 81,6% 78,7%

Personalintensität 0,0% 0,0%

Sach- und Dienstleistungsintensität 47,8% 32,4%

Zinslastquote 27,6% 30,6%

VIW GmbH

Derzeit liegt 

kein Jahres-

abschluss 

2019 vor.
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5. Darstellung der Unternehmensbeteiligungen des öffentlichen Rechts 
 
 

5.1 Zweckverband Schulverband Rietberg-Verl (Martinschule) 
 

5.1.1 Ziele der Beteiligung / öffentlicher Zweck 
Der Schulverband war Träger der Martinschule in Rietberg, eine Förderschule mit den För-
derschwerpunkten „Lernen“ und „emotionale und soziale Entwicklung“. 
 
Der Rat der Stadt Verl hat am 16.10.2015 der Übertragung der Schulträgerschaft der Martin-
schule Rietberg-Verl zum 01.08.2016 an den Kreis Gütersloh zugestimmt. Vorbehaltlich der 
Beschlussfassung in der Schulverbandsversammlung hat der Rat der Stadt Verl gleichzeitig 
einer Auflösung des Schulverbandes Rietberg-Verl nach § 7 Abs. 3 der Satzung des Schul-
verbandes Rietberg-Verl zugestimmt. 
 
Die haushaltsrechtliche Abwicklung des Schulverbandes Rietberg-Verl wurde zum 
29.02.2020 mit der Liquidationsbilanz beendet. 
 
 

5.1.2 Beteiligungsverhältnis 
Die Stadt Verl war an dem Schulverband mit einem Anteil von 46,5 % beteiligt. Das ent-
spricht in der städtischen Bilanz 2019 einem Wert in Höhe von 295.288,29 €. 
 
 

5.1.3 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 € 0,00 € 0,00 €
II. Sachanlagen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
B. Umlaufvermögen:
I. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 156.088,27 € 156.088,27 € 156.088,27 €
II. Liquide Mittel 947.261,45 € 730.815,51 € 730.815,51 €
Bilanzsumme 1.103.349,72 € 886.903,78 € 886.903,78 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Allgemeine Rücklage 878.659,59 € 878.659,59 € 878.659,59 €
II. Ausgleichsrücklage 8.244,19 € 8.244,19 € 8.244,19 €
B. Sonderposten: 0,00 € 0,00 € 0,00 €
C. Rückstellungen: 0,00 € 0,00 € 0,00 €
D. Verbindlichkeiten: 216.445,94 € 0,00 € 0,00 €
E. Rechnungsabgrenzungsposten: 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bilanzsumme 1.103.349,72 € 886.903,78 € 886.903,78 €

Aktivseite:
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Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2015 2016
1. Zuwendungen und allgemeine Umlagen 427.115,78 € 439.774,75 €
2. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 € 0,00 €
3. + Privatrechtliche Leistungsentgelt 60,00 € 0,00 €
4. + Kostenerstattungen und Kostenumlagen 44.247,22 € 35.223,28 €
5. + Sonstige ordentliche Erträge 183,12 € 88.765,87 €
6. = Ordentliche Erträge 471.606,12 € 563.763,90 €
7. - Personalaufwendungen 28.704,44 € 232.960,91 €
8. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 326.738,81 € 183.577,66 €
9. - Bilanzielle Abschreibungen 7.163,54 € 5.739,36 €
10. - Transferaufwendungen 57.924,86 € 107.319,25 €
11. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 51.205,57 € 34.198,39 €
12. = Ordentliche Aufwendungen 471.737,22 € 563.795,57 €
13. = Ordentliches Ergebnis -131,10 € -31,67 €
14. + Finanzerträge 131,10 € 31,67 €
15. - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 € 0,00 €
16. = Finanzergebnis 131,10 € 31,67 €
17. = Jahresergebnis 0,00 € 0,00 €

Zweckverband Schulverband Rietberg-Verl

 
 
Da nach 2016 keine weiteren Erträge und Aufwendungen angefallen sind und kein Haus-
haltsplan aufgestellt worden ist, wurde auf die Darstellung der Ergebnisrechnung 2017 bis 
2020 verzichtet. 
 
 

5.1.4 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligung zur Stadt Verl 
Das Eigenkapital der Liquidationsbilanz zum 29.02.2020 wird laut Beschlussfassung vom 
21.10.2015 auf die Städte Rietberg und Verl nach der Maßgabe der Verbandsumlage 
(Durchschnitt der Jahresrechnungen 2013 bis 2015) verteilt. Die noch zu zahlende Ver-
bandsumlage 2016 wird mit der Aufteilung der liquiden Mittel verrechnet. 
 
Im Juli 2020 hat die Stadt Verl 393.011,26 € nach der Auflösung des Schulverbandes Riet-
berg-Verl erhalten. 
 
 

5.1.5 Zusammensetzung der Organe der Beteiligung 
Die Organe des Schulverbandes sind die Schulverbandsversammlung und der Schulver-
bandsvorsteher. Die Schulverbandsversammlung besteht aus 11 Mitgliedern (6 Rietberg, 5 
Verl). 
 
• Schulverbandsvorsteher: 
Andreas Sunder Bürgermeister Stadt Rietberg 
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• Schulverbandsversammlung: 
Werner Bohnenkamp Leiter Finanzwesen (Rentner) Stadt Rietberg 
Doris Clasbrummel Medienberaterin Ratsfrau der Stadt Verl 
Andreas Dreier Bürokaufmann Stadt Rietberg 
Ralf Langenscheid Gemeindereferent Stadt Rietberg 
Rebecca Mohncke Marketingexpertin Ratsfrau der Stadt Verl 
Gerd Muhle Beamter i.R. (Lehrer) Stadt Rietberg 
Christian Mutz Dipl.-Sozialpädagoge, Sozialbe-

triebswirt 
Ratsherr der Stadt Verl 

Dieter Nowak Kämmerer und Beigeordneter 
(bis 08./2017) 

Stadt Rietberg 

Ulrich Pollmüller Maurermeister Ratsherr der Stadt Verl 
Heribert Schönauer Erster Beigeordneter Stadt Verl 
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5.2 Zweckverband VHS Verl, Harsewinkel, Schloß Holte Stuken-
brock 

 

5.2.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Kirchstraße 2, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock 
 
Gründung    1977 
 
 

5.2.2 Ziele der Beteiligung / öffentlicher Zweck 
Der Zweckverband übernimmt als Aufgabe den Betrieb einer Volkshochschule. Die Volks-
hochschule dient der Weiterbildung von Jugendlichen und Erwachsenen nach Beendigung 
einer ersten Bildungsphase. Sie arbeitet parteipolitisch und weltanschaulich neutral. Den 
Dozenten der Volkshochschule wird die Freiheit der Lehre gewährleistet, sie entbindet nicht 
von der Treue zur Verfassung. 
 
 

5.2.3 Beteiligungsverhältnis 
An der Gesellschaft sind die Kommunen Harsewinkel, Schloß Holte-Stukenbrock und Verl 
beteiligt. Die Stadt Verl ist mit einem Anteil von 30,9 % beteiligt. Das entspricht in der städti-
schen Bilanz 2019 einem Wert in Höhe von 30.800,90 €. 
 
 

5.2.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 5.293,80 € 4.784,93 € 8.779,14 €
II. Sachanlagen 38.719,93 € 44.251,47 € 58.179,84 €
B. Umlaufvermögen:
I. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 144.269,29 € 103.635,46 € 99.274,42 €
II. Liquide Mittel 616.568,29 € 664.563,82 € 772.073,31 €
C. Rechnungsabgrenzungsposten 50.000,00 € 25.000,00 € 0,00 €
Bilanzsumme 848.392,94 € 842.235,68 € 938.306,71 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Allgemeine Rücklage 380.759,79 € 380.759,79 € 380.759,79 €
II. Ausgleichsrücklage 190.379,89 € 244.536,38 € 275.033,27 €
III. Jahresüberschuss/-fehlbetrag 54.156,49 € 30.496,89 € 71.130,64 €
B. Sonderposten: 6.458,37 € -2.992,62 € 277,47 €
C. Rückstellungen: 31.052,14 € 43.028,51 € 54.173,43 €
D. Verbindlichkeiten:
I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 164.179,51 € 116.236,30 € 114.322,84 €
II. Sonstige Verbindlichkeiten 17.115,33 € 20.891,49 € 20.536,90 €
E. Rechnungsabgrenzungsposten 10.749,79 € 9.278,94 € 22.072,37 €
Bilanzsumme 848.392,94 € 842.235,68 € 938.306,71 €

Aktivseite:
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Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2017 2018 2019
1. Zuwendungen und allgemeine Umlagen 1.385.218,25 € 1.416.647,97 € 1.190.352,47 €
2. + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 251.411,47 € 258.180,27 € 288.072,14 €
3. + Privatrechtliche Leistungsentgelt 4.989,35 € 15.641,00 € 15.626,80 €
4. + Sonstige ordentliche Erträge 4.250,87 € 3.552,88 € 15.029,11 €
5. = Ordentliche Erträge 1.645.869,94 € 1.694.022,12 € 1.509.080,52 €
6. - Personalaufwendungen 603.513,01 € 650.897,26 € 619.052,81 €
7. - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen 856.236,57 € 833.604,18 € 651.407,85 €
8. - Bilanzielle Abschreibungen 17.365,15 € 13.758,75 € 14.563,58 €
9. - Sonstige ordentliche Aufwendungen 114.394,19 € 120.901,87 € 150.772,76 €
10. = Ordentliche Aufwendungen 1.591.508,92 € 1.619.162,06 € 1.435.797,00 €
11. = Ordentliches Ergebnis 54.361,02 € 74.860,06 € 73.283,52 €
12. + Finanzerträge 0,00 € 636,83 € 1.336,81 €
13. - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
14. = Finanzergebnis 0,00 € 636,83 € 1.336,81 €
15. = Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 54.361,02 € 75.496,89 € 74.620,33 €
16. + Außerordentliche Erträge 0,00 € 0,00 € 0,00 €
17. - Außerordentliche Aufwendung 204,53 € 45.000,00 € 3.489,69 €
18. = Außerordentliches Ergebnis -204,53 € -45.000,00 € -3.489,69 €
19. = Jahresergebnis 54.156,49 € 30.496,89 € 71.130,64 €

Zweckverband VHS

 
 
 

5.2.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligung zur Stadt Verl 
Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen sind nicht bekannt. 
 
 

5.2.6 Zusammensetzung der Organe der Beteiligung 
Die Organe des Zweckverbandes sind die Verbandsversammlung und der Verbandsvorste-
her. 
 
• Verbandsvorsteher: 
Hubert Erichlandwehr Bürgermeister / Verbandsvorsteher Rechtsanwalt 
Olaf Junker Stellvertr. Verbandsvorsteher Beigeordneter 
 
• Verbandsversammlung: 
Matthias Altemeier Ratsmitglied Service-Berater 
Sabine Amsbeck-
Dopheide 

Bürgermeisterin Juristin 

Michael Brechmann Ratsmitglied Dipl.-Kaufmann 
Bärbel Fleiter Ratsmitglied Industriefachwirtin 
Nicole Gärtner Ratsmitglied Rechtsanwältin 
Marion Herzog Ratsmitglied SBin Forderungsmanagement 
Annegret Jürgenliemke Ratsmitglied Groß- und Einzelhandelskauffrau 
Annette Kappelmann Ratsmitglied Hausfrau 
Rainer Kuhlmann Ratsmitglied Beamter, Finanzverwaltung 
Alexia Leghissa Ratsmitglied Rechtsanwältin 
Markus Reinkemeier Ratsmitglied Soldat 
Jörg Schlafhorst Ratsmitglied Leiter Finanzbuchhaltung 
Heribert Schönauer Erster Beigeordneter  Beamter Kommunalverwaltung 
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5.3 Zweckverband INFOKOM Gütersloh 
 

5.3.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Langer Weg 7 a, 33332 Gütersloh 
 
Gründung der Gesellschaft  01.04.1981 
 
Prüfung durch    Rechnungsprüfungsamt der Stadt Gütersloh 
 
Beteiligungen    regio iT 
 
 

5.3.2 Ziele der Beteiligung / öffentlicher Zweck 
Der Zweckverband INFOKOM besteht seit dem 01.04.1981 und führt ab dem 01.01.1995 
den Namen „INFOKOM Gütersloh – Zweckverband für kommunale Informations- und Kom-
munikationstechnik“. Der Zweckverband hat das Ziel, für die Verbandsmitglieder die im 
Rahmen der Informations- und Kommunikationstechnik erforderlichen Dienstleistungen als 
Beratungs-, Organisations-, Soft- und Hardwareverbund zu erbringen. Hierbei ist die Organi-
sationshoheit des einzelnen Verbandsmitglieds unter Berücksichtigung der wechselseitigen 
Informationsbeziehungen sowie wirtschaftlicher und technischer Gegebenheiten besonders 
zu beachten. 
 
Der Zweckverband war der Gewährträger des Kommunalunternehmens INFOKOM – Anstalt 
des öffentlichen Rechts – bis zu deren Auflösung zum 31.12.2011. Das operative Geschäft 
wurde seit dem 01.01.2004 von dem Kommunalunternehmen „INFOKOM Gütersloh – AöR“ 
wahrgenommen. Deshalb hielt der Zweckverband kein eigenes Personal und keine Sachmit-
tel. 
 
Aufgabe der INFOKOM AöR war es, die hoheitlichen und nicht hoheitlichen Aufgaben des 
Zweckverbandes zu erfüllen, insbesondere den Kommunen und kommunalen Unternehmen 
Dienstleistungen der Informations- und Kommunikationstechnik unter markt- und wettbe-
werbsähnlichen Bedingungen anzubieten und auf Nachfrage zu erbringen. 
 
Mit Vertrag vom 21.10.2011 hat die INFOKOM AöR zum wirtschaftlichen Übertragungsstich-
tag 01.10.2011 ihre IT-Sparte an die regio iT, Aachen veräußert. Die Veräußerung umfasst 
alle Vermögensgegenstände. Der Verkauf der IT-Sparte umfasst die Veräußerung des ope-
rativen Geschäftsbetriebes zum 01.10.2011. Die tariflich Beschäftigten wurden – mit Aus-
nahme eines Altersteilzeitfalles – zum 01.10.2011 auf die regio iT GmbH übergeleitet. 
 
Aufgrund des Beschlusses der Zweckverbandsversammlung vom 19.10.2011 wurde der 
Kommunalbetrieb INFOKOM AöR gem. § 7 Abs. 1 Buchstabe j) der Zweckverbandssatzung 
mit Wirkung zum 31.12.2011 aufgelöst. Das erforderliche Anzeigeverfahren gegenüber der 
zuständigen Bezirksregierung wurde abgeschlossen. Der bisherige Vorstand und der bishe-
rige Verwaltungsrat der AöR wurden über den 31.12.2011 hinaus beauftragt, die für die Auf-
lösung erforderlichen Aufgaben durchzuführen. 
 
Mit der Auflösung der AöR sind die Beamten im Zuge der Gesamtrechtsnachfolge wieder 
Beamte des Zweckverbandes geworden. Der tariflich Beschäftigte in Altersteilzeit ist eben-
falls Beschäftigter des Zweckverbandes geworden. 
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Gemäß Zuweisungsvertrag vom 29. September 2011 wurden die bisher bei der AöR tätigen 
Beamten durch gesonderte Zuweisungsverfügung der regio iT gem. § 20 Abs. 1 Beamten-
statusgesetz zugewiesen. 
 
Gem. § 15 der Satzung des Kommunalbetriebes AöR in Verbindung mit der analogen An-
wendung des § 28 Kommunalunternehmensverordnung geht das Vermögen der aufgelösten 
Infokom AöR im Rahmen der Gesamtrechtsnachfolge auf den Zweckverband Infokom über. 
Stichtag des Vermögensübergangs ist der 01. Januar 2012. 
 
 

5.3.3 Beteiligungsverhältnis 
Die Beteiligung der Stadt Verl an der Infokom Gütersloh AÖR erfolgt über den Zweckverband 
für kommunale Informations- und Kommunikationstechnik - Infokom Gütersloh. 
Mitglieder des Verbandes sind der Kreis Gütersloh und die kreisangehörigen Kommunen 
Borgholzhausen, Gütersloh, Halle/Westf., Harsewinkel, Herzebrock-Clarholz, Langenberg, 
Rheda-Wiedenbrück, Rietberg, Werther, Schloß Holte-Stukenbrock, Steinhagen, Versmold 
und seit 2011 Verl. 
 
Die Stadt Verl ist mit einem Anteil von 5,55 % beteiligt. Das entspricht in der städtischen Bi-
lanz 2019 einem Wert in Höhe von 5.549,90 €. 
 
 

5.3.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019

A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 € 0,00 € 0,00 €
II. Sachanlagen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
III. Finanzanlagen 7.325.473,33 € 7.717.514,33 € 8.403.740,33 €
B. Umlaufvermögen:
I. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 676.780,05 € 676.510,28 € 703.321,79 €
II. Wertpapiere 0,00 € 0,00 € 0,00 €
III. Kassenbestand, Bankguthaben, Schecks 596.250,31 € 769.027,85 € 955.676,16 €
C. Rechnungsabgrenzungsposten: 78.631,55 € 81.326,28 € 62.095,86 €
Bilanzsumme 8.677.135,24 € 9.244.378,74 € 10.124.834,14 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Allgemeine Rücklage 78.943,24 € 647.080,51 € 647.080,51 €
II. Ausgleichsrücklage 39.000,00 € 323.000,00 € 484.049,52 €
III. Jahresfehlbetrag/-überschuss 852.137,27 € 161.049,52 € 108.068,31 €
B. Rückstellungen: 7.703.628,98 € 8.065.430,98 € 8.572.968,58 €
C. Verbindlichkeiten: 3.425,75 € 47.817,73 € 312.667,22 €
Bilanzsumme 8.677.135,24 € 9.244.378,74 € 10.124.834,14 €

Aktivseite:
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Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

2017 2018 2019

1. Zuwendungen und allgemeine Umlagen 260.000,02 € 260.000,00 € 230.000,01 €
2. Kostenerstattungen und -umlagen 1.734.602,04 € 1.734.733,36 € 2.021.085,78 €
3. Sonstige ordentliche Erträge 753.487,98 € 0,00 € 0,00 €
4. Ordentliche Erträge 2.748.090,04 € 1.994.733,36 € 2.251.085,79 €
5. Personalaufwendungen 994.007,40 € 884.562,87 € 958.225,20 €
6. Versorgungsaufwendungen 340.073,12 € 430.394,34 € 333.937,55 €
7. Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen

516.478,19 € 609.943,00 € 1.045.595,67 €
9. Bilanzielle Abschreibungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
10. Sonstige ordentliche Aufwendungen 330.792,32 € 269.016,57 € 165.333,57 €
11. Ordentliche Aufwendungen 2.181.351,03 € 2.193.916,78 € 2.503.091,99 €
12. Ergebnis der lfd. Verwaltungstätigkeit 566.739,01 € -199.183,42 € -252.006,20 €
13. Finanzerträge 285.398,26 € 360.238,11 € 360.074,51 €
14. Zinsen und ähnliche Finanzaufwendungen 0,00 € 5,17 € 0,00 €
15. Finanzergebnis 285.398,26 € 360.232,94 € 360.074,51 €
16. Außerordentliche Erträge 0,00 € 0,00 € 0,00 €
17. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 € 0,00 € 0,00 €
18. Außerordentliches Ergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 €
19. Jahresgebnis 852.137,27 € 161.049,52 € 108.068,31 €

Zweckverband Infokom

 
 
 

5.3.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligung zur Stadt Verl 
Bürgschaften und/oder Avalprovisionen sind nicht bekannt. Die Stadt hat folgende Ver-
bandsumlagen an den Zweckverband gezahlt: 
 

2017 2018 2019
Verbandsumlage 2.515,11 €      2.865,67 €        2.163,55 €         
 
 

5.3.6 Zusammensetzung der Organe der Beteiligung 
Organe des Zweckverbands Infokom Gütersloh sind der Verbandsvorsteher, die Verbands-
versammlung und der Verwaltungsausschuss. Die Satzung des Zweckverbandes sieht seit 
dem 02.12.2016 außerdem eine Geschäftsführung vor. 
 
• Geschäftsführung: 
Andreas Poppenborg   
Oliver Blanke stv. Geschäftsführung  
 
• Verbandsvorsteher: 
Sven-Georg Adenauer  Landrat des Kreises Gütersloh 
Hubert Erichlandwehr stv. Verbandsvorsteher Bürgermeister der Stadt Schloß Holte-

Stukenbrock 
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• Verbandsversammlung: 
Jede Mitgliedsgemeinde entsendet pro angefangene 15.000 Einwohner einen Vertreter in die 
Verbandsversammlung. Die Anzahl der Vertreter des Kreises ist gleich der Anzahl der Ver-
treter der größten kreisangehörigen Gemeinde. Jeder Vertreter hat in der Verbandsver-
sammlung eine Stimme. Die Verbandsversammlung hat derzeit 37 Mitglieder. 
 
Matthias Humpert Vorsitzender Ratsherr der Stadt Verl 
Jan Michael Goldberg stv. Vorsitzender Kreistagsmitglied 
 
Die Stadt Verl wird vertreten durch: 
Michael Esken  Bürgermeister der Stadt Verl 
Hans-Peter Jakobfeuerborn  Ratsherr der Stadt Verl 
 
• Verwaltungsausschuss: 
Landrat und Bürgermeister/innen der Mitgliedsgemeinden 
 
 

5.3.7 Personalbestand der Beteiligung 
 
 2017 2018 2019 
Angestellte und Lohnempfänger 0 0 k.A. 
Beamte 9 9 k.A. 
 
 

5.3.8 Leistungen der Beteiligung, bei wesentlichen Beteiligungen mit Hilfe von Kenn-
zahlen 
 

Kennzahl 2017 2018 2019

Eigenkapitalquote 11,2% 12,2% 12,2%

Anlagendeckungsgrad 13,3% 14,7% 14,8%

Aufwandsdeckungsgrad 126,0% 90,9% 89,9%

Personalintensität 45,6% 40,3% 37,5%

Zweckverband Infokom Gütersloh

 
 
  

46



 
 

 

5.4 d-NRW AöR 
 

5.4.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Rheinische Straße 1, 44137 Dortmund 
 
Gründung der Gesellschaft  01.01.2017 
 
Rechtsnachfolgerin   d-NRW AöR ist Rechtsnachfolgerin der  
     NRW-Besitz-GmbH & Co. KG und der d-NRW Besitz- 
     GmbH Verwaltungsgesellschaft 
 
Prüfung durch    Dr. Heilmaier & Partner GmbH Wirtschaftsprüfungs- 
     gesellschaft / Steuerberatungsgesellschaft, Krefeld 
 
Stammkapital    1.228.000 € 
 
 

5.4.2 Ziele der Beteiligung / öffentlicher Zweck 
Die Anstalt unterstützt ihre Träger und, soweit ohne Beeinträchtigung ihrer Aufgaben mög-
lich, andere öffentliche Stellen beim Einsatz von Informationstechnik in der öffentlichen Ver-
waltung. Informationstechnische Leistungen, die der Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben 
dienen, erbringt sie insbesondere im Rahmen von staatlich-kommunalen Kooperationspro-
jekten. 
 
Die Anstalt unterstützt den IT-Kooperationsrat bei der Erfüllung seiner Aufgaben nach § 21 
des E-Government-Gesetzes Nordrhein-Westfalen vom 08.07.2016 (GV.NRW.S.551). 
 
Die Anstalt erbringt ihre Leistungen gegenüber ihren Trägern und anderen öffentlichen Stel-
len auf Grundlage eines öffentlich-rechtlichen Vertrages nach den §§ 54 bis 62 des Verwal-
tungsverfahrensgesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 15.06.1999 (GV.NRW.S.386) in der jeweils geltenden Fassung. 
 
 

5.4.3 Beteiligungsverhältnis 
Gemeinsame Träger der Anstalt sind das Land Nordrhein-Westfalen, vertreten durch das für 
Digitalisierung zuständige Ministerium, sowie die Gemeinden und Kreise und Landschafts-
verbände des Landes Nordrhein-Westfalen, die der Anstalt beitreten. 
 
Der Rat der Stadt Verl hat dem Beitritt der Stadt Verl als Gründungsmitglied zur d-NRW AöR 
und einer damit verbundenen Einlage von 1.000 € Stammkapital in seiner Sitzung am 
13.12.2016 (Drucksache 591/2016) zugestimmt. Das entspricht einem städtischen Anteil am 
Stammkapital von 0,08 %. 
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5.4.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 1.467,00 € 515,00 € 2.406,00 €
II. Sachanlagen 50.917,50 € 44.412,50 € 75.386,44 €
B. Umlaufvermögen:
I. Vorräte 524.220,34 € 419.120,24 € 4.046.015,30 €
II. Forderg. u. sonst. Vermögensgegenstände 422.030,08 € 174.912,84 € 322.034,98 €
III. Kassenbestand 4.550.432,76 € 6.222.485,34 € 9.913.388,41 €
C. Rechnungsabgrenzung 0,00 € 0,00 € 1.130,50 €
Bilanzsumme 5.549.067,68 € 6.861.445,92 € 14.360.361,63 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Gezeichnetes Kapital 1.227.000,00 € 1.228.000,00 € 1.238.000,00 €
II. Kapitalrücklage 1.528.752,40 € 1.528.752,40 € 1.528.752,40 €
III. Jahresergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 €
B. Rückstellungen: 1.277.596,18 € 1.904.378,21 € 1.274.404,24 €
C. Verbindlichkeiten: 1.515.719,10 € 2.200.315,31 € 10.319.204,99 €
Bilanzsumme 5.549.067,68 € 6.861.445,92 € 14.360.361,63 €

Aktivseite:

 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung: 
 

2017 2018 2019

1. Umsatzerlöse 10.652.178,57 € 12.796.618,89 € 10.779.090,93 €
2. Veränderungen des Bestandes an fertigen u. 

unfertigen Erzeugnissen -108.900,00 € 15.102,23 € -41.902,23 €
3. Sonstige ordentliche Erträge 8.249,20 € 7.282,96 € 19.732,51 €
4. Materialaufwand 8.472.552,64 € 11.027.255,91 € 6.812.702,78 €
5. Personalaufwand

a) Löhne u. Gehälter 908.033,00 € 1.104.045,19 € 1.421.013,97 €
b) Soziale Abgaben u. Aufwendungen für
     Altersversorgung u. für Unterstützung 196.286,99 € 254.171,98 € 328.913,91 €

6. Abschreibungen 21.931,91 € 27.838,88 € 34.570,55 €
7. Sonstige betriebliche Aufwendungen 939.884,78 € 390.412,21 € 453.697,39 €
8. Zinsen u. ähnliche Aufwendungen 12.751,52 € 15.089,91 € 18.125,63 €
9. Ergebnis nach Steuern 86,93 € 190,00 € 1.687.896,98 €
10. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag -3,03 € 0,00 € 0,00 €
11. Sonstige Steuern 89,96 € 190,00 € 1.687.896,98 €
12. Jahresergebnis 0,00 € 0,00 € 0,00 €

d-NRW AöR

 
 
 

5.4.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen der Beteiligung zur Stadt Verl 
Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen sind nicht bekannt.  
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5.4.6 Zusammensetzung der Organe der Beteiligung 
Organe der Anstalt sind der Verwaltungsrat und die Geschäftsführung. Der Verwaltungsrat 
besteht aus 13 Mitgliedern sowie einer entsprechenden Anzahl von Stellvertretern. Durch die 
kommunalen Spitzenverbände werden sechs Mitglieder des Verwaltungsrates benannt. Sie-
ben Mitglieder des Verwaltungsrates werden durch das Land NRW benannt. Die Bestellung 
der Verwaltungsratsmitglieder erfolgt durch die Landesregierung.  
 
• Geschäftsführung: 
Dr. Roger Lienenkamp Vorsitzender  
Markus Both   
 
• Verwaltungsrat: 
Land NRW 7 Sitze  
Städte- und Gemeindebund NRW 2 Sitze  
Städtetag NRW 2 Sitze  
Landkreistag NRW 2 Sitze  
 
 

5.4.6 Personalbestand der Beteiligung 
 
 2017 2018 2019 
Mitarbeiter 22 25 33 
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5.5 Eigenbetrieb „Abwasserbetrieb der Stadt Verl“ (Abwasserbetrieb Verl-West) 
 

5.5.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Paderborner Straße 5, 33415 Verl 
 
Gründung der Gesellschaft  01.01.1996 
 
Prüfung durch    Intecon GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Stammkapital    5.113.000 € 
 
 

5.5.2 Ziele des Eigenbetriebs / öffentlicher Zweck 
Zweck des Eigenbetriebs ist die Erfüllung der Abwasserbeseitigungspflicht der Stadt Verl 
gemäß § 53 Abs. 1 LWG, soweit nicht durch das Landeswassergesetz (LWG) eingeschränkt. 
 
 

5.5.3 Beteiligungsverhältnis 
Der Abwasserbetrieb Verl-West ist eine Einrichtung der Stadt Verl ohne eigene Rechtsper-
sönlichkeit, die gemäß § 107 Abs. 2 GO NRW entsprechend den Vorschriften über die Ei-
genbetriebe (eigenbetriebsähnliche Einrichtung) geführt wird und als Sondervermögen ge-
mäß § 97 Abs. 1 Nr. 3 i.V.m. Abs. 3 GO NRW zu behandeln ist. 
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5.5.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 144.896,00 € 126.883,00 € 109.296,00 €
II. Sachanlagen 19.437.760,78 € 19.425.722,40 € 19.453.330,98 €
B. Umlaufvermögen:
I. Vorräte 69.610,69 € 63.538,66 € 74.204,26 €
II. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 7.185.254,87 € 7.433.246,81 € 7.746.108,19 €
C. Rechnungsabgrenzungposten 3.647,93 € 3.025,47 € 3.118,95 €
Bilanzsumme 26.841.170,27 € 27.052.416,34 € 27.386.058,38 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Stammkapital 5.113.000,00 € 5.113.000,00 € 5.113.000,00 €
II. Rücklagen 8.473.412,42 € 8.821.872,12 € 9.169.717,08 €
III. Verlust / Gewinn -14.032,89 € -9.558,98 € -11.262,00 €

5.825.798,00 € 5.608.817,00 € 5.514.757,00 €
C. Rückstellungen: 948.595,06 € 1.068.471,51 € 1.095.611,93 €
D. Verbindlichkeiten:
I. Verbindlichkeiten ggü. Kreditinstituten 143.877,60 € 123.323,67 € 102.769,74 €
II. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 104.321,00 € 74.480,38 € 166.125,29 €
III. Verbindlichkeiten ggü. der Stadt Verl 6.225.599,43 € 6.234.888,02 € 6.221.698,05 €
IV. Verbindlichkeiten ggü. 

Gemeinschaftsklärwerk Verl-Sende 0,00 € 92,70 € 0,00 €
V. Sonstige Verbindlichkeiten 20.599,65 € 17.029,92 € 13.641,29 €
Bilanzsumme 26.841.170,27 € 27.052.416,34 € 27.386.058,38 €

Aktivseite:

B. Sonderposten:
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Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2017 2018 2019
1. Umsatzerlöse 2.871.517,88 € 2.877.888,92 € 2.809.882,87 €
2. Andere aktivierte Eigenleistungen 21.468,46 € 10.781,99 € 19.766,32 €
3. Sonstige betriebliche Erträge 179.809,43 € 269.163,86 € 301.451,20 €
4. Materialaufwand -713.199,25 € -847.526,04 € -831.273,13 €
5. Personalaufwand -377.693,76 € -380.027,85 € -386.121,27 €

6.
Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände und Sachanlagen -658.300,12 € -649.942,16 € -656.838,79 €

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen -735.458,38 € -683.156,29 € -665.074,08 €
8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.534,77 € 1.917,50 € 0,00 €
9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -246.555,90 € -245.743,87 € -244.928,53 €
10. Ergebnis nach Steuern 344.123,13 € 353.356,06 € 346.864,59 €
11. Sonstige Steuern -419,00 € -422,45 € -722,65 €
12. Jahresüberschuss 343.704,13 € 352.933,61 € 346.141,94 €
13. Einstellung in die Beitragsrücklage -348.860,20 € -346.363,39 € -344.497,64 €
14. Einstellung in die Rücklage für 

Buchwertabgänge -16.749,70 € -17.185,21 € -17.646,68 €
15. Einstellung in den Fonds GKA -2.018,53 € -1.927,95 € -1.965,39 €
16. Entnahme aus dem Fonds GKA 4.083,29 € 2.021,63 € 576,87 €
17. Entnahme aus der Beitragsrücklage 65.830,01 € 64.994,22 € 65.683,88 €
18. Entnahme aus der Rücklage für 

Buchwerabgänge 2.261,00 € 1,00 € 4,00 €
19. Eigenkapitalverzinsung -50.000,00 € -50.000,00 € -50.000,00 €
20. Bilanzgewinn/-verlust -1.750,00 € 4.473,91 € -1.703,02 €

Abwasserbetrieb Verl-West

 
 
 

5.5.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen des Eigenbetriebs zur Stadt Verl 
Darlehensvereinbarung mit der Stadt Verl vom 07.03.2003: 
Die Vereinbarung schreibt eine tilgungsfreie Darlehensgewährung der Stadt Verl über 
6 Mio. € zu einem Zinssatz von 4 % (zahlbar jährlich am 01.07.) fest. Die Darlehensvereinba-
rung steht im Zusammenhang mit der vom Rat am 27.01.2003 beschlossenen Eigenkapital-
herabsetzung um 6 Mio. €. 
 
Im Rahmen der Versicherungsverträge der Stadt Verl besteht für den Abwasserbetrieb der 
Stadt Verl eine Unfallversicherung für die Beschäftigten auf der Kläranlage Verl-West. 
 
 

5.5.6 Zusammensetzung der Organe des Eigenbetriebs 
 
• Betriebsleitung 
Heribert Schönauer Erster Betriebsleiter Stadt Verl 
Uwe Klusmeyer kaufm./nichttechn. Betriebsleiter Stadt Verl 
Bernd Meißner techn./operativer Betriebsleiter Stadt Verl 
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• Betriebsausschuss 
Robin Rieksneuwöhner Vorsitzender Ratsherr der Stadt Verl 
Simon Lütkebohle stellv. Vorsitzender Ratsherr der Stadt Verl 
Henrik Brinkord  Ratsherr der Stadt Verl 
Hans-Peter Jakobfeuerborn  Ratsherr der Stadt Verl 
Peter Lichtenauer  Ratsherr der Stadt Verl 
Hedwig Masjosthusmann  Ratsfrau der Stadt Verl 
Lothar Kletzin  Ratsherr der Stadt Verl 
Robin Clasbrummel  Ratsherr der Stadt Verl 
Christian Martin  Sachkundiger Bürger 
Christopher Johann v.d. Brügge  Sachkundiger Bürger 
Klaus Sinnerbrink  Sachkundiger Bürger 
Olaf Feldmeyer  Sachkundiger Bürger 
Dieter Börchers  Sachkundiger Bürger 
 
 

5.5.7 Personalbestand des Eigenbetriebs 
 
 2017 2018 2019 
Personal 7 7 8 
Auszubildende/r   1 
 
 

5.5.8 Leistungen des Eigenbetriebs, bei wesentlichen Beteiligungen mit Hilfe von 
Kennzahlen 
 

Kennzahl 2017 2018 2019

Eigenkapitalquote 1 50,6% 51,5% 52,1%

Anlagenintensität 73,0% 72,3% 71,4%

Aufwandsdeckungsgrad 123,7% 123,3% 123,3%

Personalintensität 15,2% 14,8% 15,2%

Sach- und Dienstleistungsintensität 28,7% 33,1% 32,7%

Zinslastquote 9,9% 9,6% 9,6%

Abwasserbetrieb Verl-West
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5.6 Eigenbetrieb „Abwasserbetrieb Gemeinschaftsklärwerk Verl-Sende“ 
 

5.6.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Paderborner Straße 5, 33415 Verl 
 
Gründung der Gesellschaft  01.01.1996 
 
Prüfung durch    Intecon GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Stammkapital    511.000 € 
 

5.6.2 Ziele des Eigenbetriebs / öffentlicher Zweck 
Zweck des Eigenbetriebs ist die Erfüllung der Abwasserbeseitigungspflicht der Stadt Verl 
gemäß § 53 Abs. 1 LWG, soweit nicht durch das Landeswassergesetz (LWG) eingeschränkt. 
 
 

5.6.3 Beteiligungsverhältnis 
Der Abwasserbetrieb Gemeinschaftsklärwerk Verl-Sende ist eine Einrichtung der Stadt Verl 
ohne eigene Rechtspersönlichkeit, die gemäß § 107 Abs. 2 GO NRW entsprechend den 
Vorschriften über die Eigenbetrieb (eigenbetriebsähnliche Einrichtung) geführt wird und als 
Sondervermögen gemäß § 97 Abs. 1 Nr. 3 i.V.m. Abs. 3 GO NRW zu behandeln ist. 
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5.6.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 1,00 € 1,00 € 1,00 €
II. Sachanlagen 2.331.173,76 € 2.358.943,84 € 2.263.634,07 €
B. Umlaufvermögen:
I. Vorräte 31.158,45 € 30.945,44 € 33.904,15 €
II. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 1.919.109,05 € 1.652.389,08 € 1.540.048,64 €
Bilanzsumme 4.281.442,26 € 4.042.279,36 € 3.837.587,86 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Stammkapital 511.000,00 € 511.000,00 € 511.000,00 €
II. Rücklagen 458.489,00 € 458.489,00 € 458.489,00 €
III. Gewinn 932.573,07 € 862.703,07 € 792.830,07 €
B. Empfangene Ertragszuschüsse: 845.806,69 € 943.446,77 € 918.010,00 €
C. Rückstellungen: 76.144,50 € 85.401,01 € 79.250,42 €
D. Verbindlichkeiten:
I. Verbindlichkeiten ggü. Kreditinstituten 1.119.043,47 € 979.169,23 € 832.634,54 €
II. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 28.507,06 € 23.431,95 € 28.123,38 €
III. Verbindlichkeiten ggü. der Stadt Verl 185.877,27 € 49.150,54 € 51.974,36 €
IV. Verbindlichkeiten ggü. dem VBV/AWB 

West 634,19 € 117,10 € 0,00 €
V. Sonstige Verbindlichkeiten 123.367,01 € 129.370,69 € 165.276,09 €
Bilanzsumme 4.281.442,26 € 4.042.279,36 € 3.837.587,86 €

Aktivseite:

 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2017 2018 2019
1. Umsatzerlöse 997.543,10 € 772.799,93 € 801.371,04 €
2. Sonstige betriebliche Erträge 68.611,32 € 13.798,07 € 13.805,98 €
3. Materialaufwand -356.850,95 € -288.355,11 € -304.704,97 €
4. Personalaufwand -260.058,27 € -256.438,82 € -268.710,26 €
5. Abschreibungen auf immaterielle 

Vermögensgegenstände und Sachanlagen -147.805,44 € -140.257,10 € -143.377,87 €
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -120.325,33 € -121.279,41 € -124.779,81 €
7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 3,17 € 0,00 € 0,00 €
8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -56.287,27 € -49.929,56 € -43.269,11 €
9. Ergebnis nach Steuern 124.830,33 € -69.662,00 € -69.665,00 €
10. Sonstige Steuern -208,00 € -208,00 € -208,00 €
11. Jahresüberschuss 124.622,33 € -69.870,00 € -69.873,00 €

Gemeinschaftsklärwerk Verl-Sende
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5.6.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen des Eigenbetriebs zur Stadt Verl 
Die Abwasserentsorgung erfolgt gemäß der öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zwischen 
den Städten Oerlinghausen, Bielefeld, Schloß Holte-Stukenbrock und Verl über das gemein-
schaftliche Betreiben des Gemeinschaftsklärwerks in Verl-Sende. Das Klärwerk dient zur 
Klärung der in den Gebieten der beteiligten Kommunen anfallenden Abwässer und deren 
Ableitung. 
Die Beteiligungsverhältnisse sehen wie folgt aus: 
 

- Oerlinghausen   60,8 %, 
- Bielefeld    24,7 %, 
- Schloß Holte-Stukenbrock  13,3 % und 
- Verl       1,2 %. 

 
Im Rahmen der Versicherungsverträge der Stadt Verl besteht für den Abwasserbetrieb Ge-
meinschaftsklärwerk Verl-Sende eine Unfallversicherung für die Beschäftigten auf der Klär-
anlage Verl-Sende, eine Maschinen- und Elektronikversicherung, Gebäude- und Inventar-
versicherungen für die Kläranlage Verl-Sende sowie eine Gebäudeversicherung für das 
Klärwärterwohnhaus. 
 
Des Weiteren ist beim Gemeinschaftsklärwerk Verl-Sende eine Forderung an die Stadt Verl 
bilanziert worden für die von ihr nach OVG-Urteil vom 29.04.2005 zu tragenden Deckungs-
fehlbeträge in Höhe von 458.489 €. 
 
Darüber hinaus sind wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen nicht bekannt. 
 
 

5.6.6 Zusammensetzung der Organe des Eigenbetriebs 
 
• Betriebsleitung 
Heribert Schönauer Erster Betriebsleiter Stadt Verl 
Uwe Klusmeyer kaufm./nichttechn. Betriebsleiter Stadt Verl 
Bernd Meißner techn./operativer Betriebsleiter Stadt Verl 
 
• Betriebsausschuss 
Robin Rieksneuwöhner Vorsitzender Ratsherr der Stadt Verl 
Simon Lütkebohle stellv. Vorsitzender Ratsherr der Stadt Verl 
Henrik Brinkord  Ratsherr der Stadt Verl 
Hans-Peter Jakobfeuerborn  Ratsherr der Stadt Verl 
Peter Lichtenauer  Ratsherr der Stadt Verl 
Hedwig Masjosthusmann  Ratsfrau der Stadt Verl 
Lothar Kletzin  Ratsherr der Stadt Verl 
Robin Clasbrummel  Ratsherr der Stadt Verl 
Christian Martin  Sachkundiger Bürger 
Christopher Johann v.d. Brügge  Sachkundiger Bürger 
Klaus Sinnerbrink  Sachkundiger Bürger 
Olaf Feldmeyer  Sachkundiger Bürger 
Dieter Börchers  Sachkundiger Bürger 
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5.6.7 Personalbestand des Eigenbetriebs 
 
 2017 2018 2019 
Personal 4 4 4 
 
 

5.6.8 Leistungen des Eigenbetriebs, bei wesentlichen Beteiligungen mit Hilfe von 
Kennzahlen 
 

Kennzahl 2017 2018 2019

Eigenkapitalquote 1 44,4% 45,3% 45,9%

Anlagenintensität 54,4% 58,4% 59,0%

Aufwandsdeckungsgrad 120,4% 97,5% 96,8%

Personalintensität 29,4% 31,8% 31,9%

Sach- und Dienstleistungsintensität 40,3% 35,8% 36,2%

Zinslastquote 6,4% 6,2% 5,1%

Gemeinschaftsklärwerk Verl-Sende
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5.7 Eigenbetrieb „Ostwestfalenhalle Kaunitz“ 
 

5.7.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Paderborner Straße 5, 33415 Verl 
 
Gründung der Gesellschaft  01.01.2005 
 
Prüfung durch    Intecon GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Stammkapital    50.000 € 
 
 

5.7.2 Ziele des Eigenbetriebs / öffentlicher Zweck 
Zweck des Eigenbetriebs ist der Betrieb der Ostwestfalenhalle Kaunitz mit den durchzufüh-
renden Märkten inkl. der Wochenmärkte in Verl, Veranstaltungen, der Kirmes „Verler Leben“, 
Ausstellungen etc. und alle den Betriebszweck fördernden Geschäften. 
 
Mit der Ostwestfalenhalle Kaunitz bietet der Eigenbetrieb Dritten die Nutzung der Räume und 
Einrichtungen an. Der Betrieb schließt die entsprechenden Verträge für die Nutzung der 
Ostwestfalenhalle ab. Zu den Veranstaltungen werden Bedienungspersonal für die techni-
schen Einrichtungen sowie das Personal für Kontrollen und sanitäre Einrichtungen gestellt. 
Brandschutz und Sanitätsdienst erfolgen, soweit erforderlich, durch die Feuerwehr bzw. Sa-
nitätsorganisationen. 
 
Für die Gastronomie der Ostwestfalenhalle Kaunitz wurde ein Bewirtschaftungsvertrag ab-
geschlossen, der am 01.01.2003 begann. 
 
 

5.7.3 Beteiligungsverhältnis 
Die Ostwestfalenhalle Kaunitz ist eine Einrichtung der Stadt Verl ohne eigene Rechtspersön-
lichkeit, die gemäß § 107 Abs. 2 GO NRW entsprechend den Vorschriften über die Eigenbe-
triebe (eigenbetriebsähnliche Einrichtung) geführt wird und als Sondervermögen gemäß § 97 
Abs. 1 Nr. 3 i.V.m. Abs. 3 GO NRW zu behandeln ist. 
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5.7.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Sachanlagen 487.144,94 € 464.823,94 € 453.847,94 €
B. Umlaufvermögen:
I. Vorräte 5.846,92 € 4.012,16 € 8.860,58 €
II. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 193.074,39 € 246.739,85 € 313.828,79 €
C. Rechnungsabgrenzungposten 1.289,10 € 46,63 € 57,85 €
Bilanzsumme 687.355,35 € 715.622,58 € 776.595,16 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Stammkapital 50.000,00 € 50.000,00 € 50.000,00 €
II. Rücklagen 853.104,89 € 1.035.511,59 € 1.252.044,69 €
III. Verlust -487.391,10 € -641.838,14 € -806.191,98 €
B. Rückstellungen: 27.809,39 € 30.842,76 € 37.242,46 €
C. Verbindlichkeiten:
I. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 7.106,12 € 16.871,04 € 13.602,93 €
II. Verbindlichkeiten ggü. der Stadt Verl 222.972,89 € 220.680,20 € 228.808,57 €
III. Sonstige Verbindlichkeiten 1.546,16 € 1.555,13 € 1.088,49 €
C. Rechnungsabgrenzungposten 12.207,00 € 2.000,00 € 0,00 €
Bilanzsumme 687.355,35 € 715.622,58 € 776.595,16 €

Aktivseite:

 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2017 2018 2019
1. Umsatzerlöse 330.020,81 € 347.084,07 € 348.896,37 €
2. Sonstige betriebliche Erträge 107,86 € 1.054,20 € 5.179,70 €
3. Materialaufwand -186.267,96 € -220.933,46 € -221.174,42 €
4. Personalaufwand -162.564,10 € -165.235,98 € -155.220,97 €
5. Abschreibungen auf immaterielle 

Vermögensgegenstände und Sachanlagen -26.661,45 € -27.238,19 € -29.055,27 €
6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -126.154,11 € -123.444,86 € -132.113,82 €
7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 29,00 € 8,99 € 2,78 €
8. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -5.000,00 € -5.000,00 € -5.000,00 €
9. Ergebnis nach Steuern -176.489,95 € -193.705,23 € -188.485,63 €
10. Sonstige Steuern -3.842,63 € -3.335,11 € -3.335,11 €
11. Jahresfehlbetrag -180.332,58 € -197.040,34 € -191.820,74 €

Ostwestfalenhalle Kaunitz

 
 
 

5.7.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen des Eigenbetriebs zur Stadt Verl 
Im Rahmen der Versicherungsverträge der Stadt Verl besteht für die Beschäftigten an der 
Ostwestfalenhalle eine Unfallversicherung bei der Stadt sowie Gebäude- und Inventarversi-
cherungen für die Ostwestfalenhalle. 
 
Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen sind nicht bekannt. 
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5.7.6 Zusammensetzung der Organe des Eigenbetriebs 
 
• Betriebsleitung 
 
Heribert Schönauer Erster Betriebsleiter Stadt Verl 
Barbara Schmidt kaufm./nichttechn. Betriebsleiterin Stadt Verl 
Werner Landwehr techn./operativer Betriebsleiter Stadt Verl 
 
 
• Betriebsausschuss 
Robin Rieksneuwöhner Vorsitzender Ratsherr der Stadt Verl 
Simon Lütkebohle stellv. Vorsitzender Ratsherr der Stadt Verl 
Henrik Brinkord  Ratsherr der Stadt Verl 
Hans-Peter Jakobfeuerborn  Ratsherr der Stadt Verl 
Peter Lichtenauer  Ratsherr der Stadt Verl 
Hedwig Masjosthusmann  Ratsfrau der Stadt Verl 
Lothar Kletzin  Ratsherr der Stadt Verl 
Robin Clasbrummel  Ratsherr der Stadt Verl 
Christian Martin  Sachkundiger Bürger 
Christopher Johann v.d. 
Brügge 

 Sachkundiger Bürger 

Klaus Sinnerbrink  Sachkundiger Bürger 
Olaf Feldmeyer  Sachkundiger Bürger 
Dieter Börchers  Sachkundiger Bürger 
 
 

5.7.7 Personalbestand des Eigenbetriebs 
 
 2017 2018 2019 
Personal 3 3 3 
 
 

5.7.8 Leistungen des Eigenbetriebs, bei wesentlichen Beteiligungen mit Hilfe von 
Kennzahlen 
 

Kennzahl 2017 2018 2019

Eigenkapitalquote 1 60,5% 62,0% 63,8%

Anlagenintensität 70,9% 65,0% 58,4%

Aufwandsdeckungsgrad 65,3% 64,4% 65,5%

Personalintensität 32,2% 30,6% 28,7%

Sach- und Dienstleistungsintensität 36,8% 40,9% 40,9%

Zinslastquote 1,0% 0,9% 0,9%

Ostwestfalenhalle Kaunitz
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5.8 Eigenbetrieb „Versorgungs- und Bäderbetrieb Verl“ 
 

5.8.1 Unternehmensdaten 
Sitz der Gesellschaft   Paderborner Straße 5, 33415 Verl 
 
Gründung der Gesellschaft  01.01.2013 
 
Prüfung durch    Intecon GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
 
Beteiligungen    Stadtwerk Verl GmbH 
 
Stammkapital    100.000 € 
 
 

5.8.2 Ziele des Eigenbetriebs / öffentlicher Zweck 
Zweck des Eigenbetriebs ist die Erzeugung und der Vertrieb von Energie, der Betrieb der 
Bäder sowie des Leerrohrnetzes für Telekommunikationsleitungen und alle den Betriebs-
zweck fördernden Geschäften. 
 
 

5.8.3 Beteiligungsverhältnis 
Der Versorgungs- und Bäderbetrieb Verl ist eine Einrichtung der Stadt Verl ohne eigene 
Rechtspersönlichkeit, die gemäß § 107 Abs. 2 GO NRW entsprechend den Vorschriften über 
die Eigenbetriebe (eigenbetriebsähnliche Einrichtung) geführt wird und als Sondervermögen 
gemäß § 97 Abs. 1 Nr. 3 i.V.m. Abs. 3 GO NRW zu behandeln ist. 
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5.8.4 Entwicklung der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnung der letzten drei 
Abschlussstichtage 
 
Bilanz: 
 

2017 2018 2019
A. Anlagevermögen:
I. Immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 € 0,00 € 0,00 €
II. Sachanlagen 8.835.864,64 € 9.093.419,06 € 11.391.694,94 €
III. Finanzanlagen 7.433.798,08 € 8.659.068,46 € 8.659.068,46 €
B. Umlaufvermögen:
I. Vorräte 8.400,00 € 8.400,00 € 8.400,00 €
II. Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände 835.103,14 € 821.155,04 € 2.047.828,46 €
C. Rechnungsabgrenzungposten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bilanzsumme 17.113.165,86 € 18.582.042,56 € 22.106.991,86 €
Passivseite:
A. Eigenkapital:
I. Stammkapital 100.000,00 € 100.000,00 € 100.000,00 €
II. Rücklagen 14.363.545,80 € 16.297.816,18 € 16.839.816,18 €
III. Verlust -4.621.557,27 € -4.864.335,20 € -5.194.427,82 €
B. Sonderposten 1.062.803,38 € 1.036.526,98 € 1.086.906,90 €
C. Rückstellungen 67.823,85 € 116.544,52 € 91.106,48 €
D. Verbindlichkeiten:
I. Verbindlichkeiten ggü. Kreditinstituten 4.448.163,93 € 4.318.443,86 € 7.026.666,86 €
II. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und 

Leistungen 250.655,79 € 320.643,37 € 685.819,06 €
III. Verbindlichkeiten ggü. der Stadt Verl 1.339.563,04 € 1.147.820,19 € 1.358.218,28 €
IV. Sonstige Verbindlichkeiten 59.667,34 € 66.082,66 € 70.385,92 €
V. Erhaltene Anzahlungen 42.500,00 € 42.500,00 € 42.500,00 €
C. Rechnungsabgrenzungposten 0,00 € 0,00 € 0,00 €
Bilanzsumme 17.113.165,86 € 18.582.042,56 € 22.106.991,86 €

Aktivseite:

 
 
 
Gewinn- und Verlustrechnung 
 

2017 2018 2019
1. Umsatzerlöse 1.220.129,67 € 1.177.516,86 € 1.278.532,88 €
2. Sonstige betriebliche Erträge 61.852,68 € 187.250,57 € 158.901,43 €
3. Materialaufwand -919.215,10 € -775.406,54 € -1.010.816,22 €
4. Personalaufwand -319.944,68 € -347.387,39 € -355.071,47 €

5.
Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögensgegenstände und Sachanlagen -321.411,84 € -354.965,64 € -377.766,65 €

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -162.290,29 € -213.061,39 € -188.224,86 €
7. Erträge aus Beteiligungen 60.823,55 € 111.510,60 € 192.294,96 €
8. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 2.877,69 € 0,00 € 171,57 €
9. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -32.821,39 € -27.856,13 € -27.735,39 €
10. Steuern vom Einkommen und Ertrag 0,00 € 0,00 € 0,00 €
11. Ergbnis nach Steuern -409.999,71 € -242.399,06 € -329.713,75 €
12. Sonstige Steuern -385,70 € -378,87 € -378,87 €
13. Jahresfehlbetrag -410.385,41 € -242.777,93 € -330.092,62 €

Versorgungs- und Bäderbetrieb Verl
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5.8.5 Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen des Eigenbetriebs zur Stadt Verl 
Im Rahmen der Versicherungsverträge der Stadt Verl besteht für die Beschäftigten des Ver-
sorgungs- und Bäderbetriebes Verl eine Unfallversicherung bei der Stadt sowie Gebäude- 
und Inventarversicherungen. 
 
Wesentliche Finanz- und Leistungsbeziehungen sind nicht bekannt. 
 
 

5.8.6 Zusammensetzung der Organe des Eigenbetriebs 
 
• Betriebsleitung 
Heribert Schönauer Erster Betriebsleiter Stadt Verl 
Barbara Schmidt kaufm. Betriebsleiterin Stadt Verl 
Winfried Egbringhoff techn./operativer Betriebsleiter (Sparte Fernwärme) Stadt Verl 
Dirk Hildebrandt techn./operativer Betriebsleiter (Sparte Bäder) Stadt Verl 
 
• Betriebsausschuss 
Robin Rieksneuwöhner Vorsitzender Ratsherr der Stadt Verl 
Simon Lütkebohle stellv. Vorsitzender Ratsherr der Stadt Verl 
Henrik Brinkord  Ratsherr der Stadt Verl 
Hans-Peter Jakobfeuerborn  Ratsherr der Stadt Verl 
Peter Lichtenauer  Ratsherr der Stadt Verl 
Hedwig Masjosthusmann  Ratsfrau der Stadt Verl 
Lothar Kletzin  Ratsherr der Stadt Verl 
Robin Clasbrummel  Ratsherr der Stadt Verl 
Christian Martin  Sachkundiger Bürger 
Christopher Johann v.d. 
Brügge 

 Sachkundiger Bürger 

Klaus Sinnerbrink  Sachkundiger Bürger 
Olaf Feldmeyer  Sachkundiger Bürger 
Dieter Börchers  Sachkundiger Bürger 
 

5.8.7 Personalbestand des Eigenbetriebs 
 
 2017 2018 2019 
Personal 6,56 7,5 7,5 
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5.8.7 Leistungen des Eigenbetriebs, bei wesentlichen Beteiligungen mit Hilfe von 
Kennzahlen 
 

Kennzahl 2017 2018 2019

Eigenkapitalquote 1 57,5% 62,1% 53,1%

Anlagenintensität 95,1% 95,5% 90,7%

Aufwandsdeckungsgrad 74,4% 80,7% 74,4%

Personalintensität 18,6% 20,5% 18,4%

Sach- und Dienstleistungsintensität 53,3% 45,8% 52,3%

Zinslastquote 1,9% 1,6% 1,4%

Versorgungs- und Bäderbetrieb Verl

 
 
 

64




